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An einen Haushalt

38. Jahrgang
Erscheinungsort Kammern

40. Mehrtagesausflug

Ein Kaiserwetter hatten die Reiseteilnehmer beim diesjährigen Mehrtagesausflug. 
Wunderbare Erlebnisse, schöne Landschaften und Bauten sowie viele geschlossene 

Freundschaften zeichneten auch diesen Jubiläumsausflug aus.

Bgm. Karl Dobnigg, Vzbgm. Hannes Nimpfer, 
SPÖ-Gemeinderätin Marianne Reibenbacher 

und die SPÖ Gemeinderäte Franz Bauer, OSR Manfred Schopf,
Markus Stabler, Anton Hammerl, Günter Waggermayer 

und Johann Ruppnig sowie die  
Funktionäre/innen der SPÖ Kammern.

Schöne und erholsame Urlaubs- 
und Ferientage wünschen Ihnen

Vom 

5. bis 7. Okt. 2018  
findet im Heimatsaal in Kammern das

1. große

Okto  erfest statt.

Dazu laden die SPÖ, die Kinderfreunde 
und der Pensionistenverband Kammern

herzlichst ein.
Das umfangreiche Programm siehe Seite 48.
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Unterstützungen für Schüler
Von Seite der Gemeinde erhalten Schüler für schulische Veranstaltungen 
wie Schullandwoche oder Schikurs eine finanzielle Unterstützung in der Höhe  
von Euro 30.-. Dazu ist eine Bestätigung der Schule vorzulegen.

Schul- bzw. Studienbeihilfe
• Für Jugendliche, welche ab der 10. Schulstufe eine höherbildende Schule besuchen wird 
von Seite der Gemeinde pro Schuljahr eine jährliche Unterstützung von Euro 75.- gewährt. 
Als Nachweis des Schulbesuches ist eine Schulbesuchsbestätigung oder das Jahreszeugnis 
dem Gemeindeamt vorzulegen. Die Auszahlung erfolgt am Ende des Schuljahres.

• Schülerinnen und Schüler, welche mindestens 5 Tage an einem Auslandsaufenthalt 
mit ihrer Schule teilnehmen, erhalten bei Vorlage einer diesbezüglichen Schulbestäti-
gung von Seite der Gemeinde Euro 75.- an finanzieller Unterstützung.

Finanzielle 
Unterstützung  

bei der  
Fassadengestaltung!

Von Seite der Gemeinde gibt es  
für die Hausfassadengestaltung  
je Hauswand einen finanziellen  

Zuschuss in der Höhe von Euro 100.-.

neue Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 6:00 - 10:00 und 16:00 - 22:00 Uhr
Warme Küche: von 17:00 - 21:30 Uhr

Sonntag: 6:00 - 10:00 Uhr

Sprechtag
mit Bürgermeister

Karl Dobnigg
Jeden Montag zwischen
13.00 und 16.00 Uhr im  

Marktgemeindeamt.

In dringenden Fällen erreichen Sie ihn
auf seinem Handy unter der Nummer

0664 / 23 08 231.

Ihre Wünsche und Anliegen
können Sie auch per Mail

an folgende Adresse übermitteln:
buergermeister@kammern.net

Stets um Ihre 
Anliegen bemüht!

Die Gemeindevorstandsmitglieder  
und Gemeinderäte/in

der SPÖ Kammern

Sollten Sie Probleme, Wünsche, Anliegen 
oder Beschwerden haben, so kommen Sie 

zu uns oder rufen Sie uns an:

Bürgermeister
Karl Dobnigg

Wiesenweg 10, Tel.: und Fax: 8270
Tel.: 0664/23 08 231

 
Vizebürgermeister
Hannes Nimpfer

Hauptstraße 51
Tel.: 0664/24 88 440

 
GR Franz Bauer

Mühlgraben 11  
Tel.: 0650/84 13 695

 
GR OSR Manfred Schopf
Zaillachweg 10, Tel.: 8394

Tel.: 0664/16 27 401
 

GRin Marianne Reibenbacher
Hochweg 7

Tel.: 0676/55 41 989

GR Markus Stabler
Steinrissergasse 3b

Tel.: 0664/53 09 604

GR Anton Hammerl
Kirchgasse 15

Tel.: 0650/76 15 991

GR Günter Waggermayer
Pfaffendorf 2 

Tel.: 0664/53 02 505

GR Johann Ruppnig
Hochstraße 94

Tel.: 0660/56 77 374

Landgasthof Gietl

Sperrmüllabgabe
Jeden 2. Freitag im Monat 
von 8.00 bis 14.00 Uhr und 

jeden letzten Freitag im Monat 
von 8.00 bis 18.00 Uhr im Fuhrhof.

Unentgeltliche  
Rechtsauskunft - 

 Notar Termine
Mag. Theodor Größing

Jeden dritten Donnerstag  

im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr  

auf dem Gemeindeamt Kammern

20. Juli, 17. August, 21. September,  

19. Oktober, 16. November,  

21. Dezember

Tel.: 03842/42 182

Telefonische Terminvereinbarung 
bitte im Gemeindeamt unter 03844/80 20.

Seiz 5 I 8773 Kammern I Tel.: 03844/82 03 I Fax: DW 5 I www.landgasthof-gietl.at

Gerne veranstalten wir Ihre Feste, Feiern und Anlässe auch außerhalb unserer Öffnungszeiten!
Wir freuen uns über Ihren Besuch und wünschen einen schönen Urlaub. Barbara und Petra
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Sehr geehrte Damen 
und Herren, liebe Jugend!
Vieles ist in Bewegung!

Unser 40. Mehrtagesausflug 

Kaum zu glauben, aber wir haben uns bereits 40 Mal auf „große 
Fahrt“ begeben. Eingeführt habe ich den überaus beliebten 

Mehrtagesausflug seinerzeit gemeinsam mit Friedl Brandner. Der 
erste Ausflug führte uns nach Ost- und Südtirol, Quartier haben wir 
damals im Hotel Waldruhe bei der Familie Strasser in Kartitsch 
bezogen.

Ehrensache, dass wir für die heurige Jubiläumsfahrt wieder  
Kartitsch als Reiseziel ausgewählt und Quartier im Hotel Wald-

ruhe genommen haben. Franz Strasser jun. führt inzwischen das 
wunderschön sanierte und erneuerte Hotel.

Viele der Reiseteilnehmer sind schon mehrere Jahrzehnte bei  
diesen Fahrten dabei, wir sind längst zu einer „wunderbaren 

Familie“ geworden. Eigentlich wollte ich nach diesem 40. Ausflug 
aufhören. Wer die tolle Stimmung bei dieser Reise miterlebt hat, 
wird verstehen, dass ich es letztlich doch nicht über das Herz 
gebracht habe. Es geht weiter! Falls es meine Gesundheit erlaubt, 
werde ich gemeinsam mit meiner Gattin Roswitha weitere fünf 
Mehrtagesausflüge organisieren. Besonders schön ist, dass sich für 
den 41. Ausflug bereits alle Teilnehmer der diesjährigen Reise ange-
meldet haben.

RegioBus

Nach vielen Gesprächen mit 
Landesrat Anton Lang und 

entsprechenden Interventionen 
wird es mit dem Fahrplanwech-
sel am 7. Juli 2018 auch an 
Wochenenden und Feiertagen 
im Liesingtal einen Busverkehr 
geben. Und zwar jeweils fünf 
Fahrten am Tag in jede Rich-
tung: St. Michael – Kalwang und 
umgekehrt. Zusätzlich wird es 
für die Schüler aus unserer  
Region, die Schulen in Eisenerz besuchen, eine bessere Busver- 
bindung von Kammern nach Trofaiach und retour geben. Dort ist 
dann der Umstieg in die Buslinie Leoben – Eisenerz möglich. Mein 
großer Dank in dem Zusammenhang gilt meinem langjährigen 
Freund Landesrat Anton Lang für seine großartige Unterstützung.

Viele Aktivitäten in Kammern

Auf den Seiten 4, 5 und 6 dieser Zeitung sehen Sie einen Teil der 
in den ersten sechs Monaten dieses Jahres in unserer Markt-

gemeinde erfolgreich umgesetzten Vorhaben. Vor allem die Vorar-
beiten für den Wohnpark (siehe Seite 6) waren sehr aufwendig. 
Viele der Vorhaben konnten nur aufgrund der großartigen Unter-
stützung durch LH-Stv. Mag. Michael Schickhofer verwirklicht  
werden. Dafür ein herzliches Dankeschön!

Rege Vereinsaktivitäten

Wie immer hat sich auch bei unseren überaus engagierten Ver-
einen und Einsatzorganisationen in den vergangenen Mona-

ten viel getan. Einen kleinen Überblick der vielfältigen Aktivitäten 
bietet die umfangreiche Berichterstattung in dieser Zeitung.

Regierung bewegt die Gemüter

Wenn über 100.000 Menschen in Wien gegen die Arbeitszeit-
pläne der Regierung demonstrieren, dann ist das ein  

deutliches Signal, dass die Mehrheit der Bevölkerung genug von 
den „Drüberfahrer-Methoden“ der türkis-blauen Koalition hat.  
Es zeigt aber auch, dass für Bundeskanzler Kurz und seinem Vize 
Strache die Wünsche der Großunternehmen wichtiger sind als jene 
der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer. 

Aktuelles Beispiel: Ein 12-Stunden Tag in der geplanten Form 
und die 60-Stunden Woche als Folge bringen letztlich nur den 

Arbeitgebern Vorteile. Doch das ist nur eines der vielen Beispiele, wie 
die Sozialpartnerschaft missachtet und „mit Füßen getreten“ wird. 

Die Reihe der Irrungen und Wirrungen dieser Regierung ließe 
sich beliebig fortsetzen: Oder können Sie nachvollziehen, was 

rund um das Rauchverbot oder CETA aufgeführt wurde, welche 
„Vorteile“ für die Bevölkerung die Zusammenlegung der Kranken-
kassen und die Schließung von Unfallkrankenhäuser, wie jenes in 
Kalwang, wirklich bringen soll? 

Aus diesem Grunde ist es besonders wichtig, sich hier gemeinsam 
gegen diese geplanten Verschlechterungen zu wehren.

Neue Großveranstaltung

An Stelle unseres traditionellen Zeltfestes wird von 5. bis 7. Okto-
ber erstmals ein großes Oktoberfest in unserem Heimatsaal 

stattfinden, wozu ich Sie schon heute sehr herzlich einlade. 

Die schon gewohnte Verlosung von über 200 tollen Preisen gibt 
es natürlich weiterhin und die Ziehung erfolgt wie bisher am 

Sonntag den 7. Oktober nach dem Frühschoppen. Ich ersuche Sie, 
dass Sie uns auch weiterhin solche Lose abkaufen, denn der Rein-
gewinn des Losverkaufes wird für den Ankauf von Spielgeräten 
beim Kinderfreundeheim verwendet. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien- 
angehörigen sonnige und erholsame Ferien- bzw. Urlaubstage. 

 
 
Mit herzlichen Grüßen 
       Ihr

Bgm. Karl Dobnigg

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter: www.karldobnigg.at



Wir arbeiten für unser Kammern!
Folgende Vorhaben hat Bürgermeister Karl Dobnigg und sein Team im heurigen Jahr  
für die Menschen in der Marktgemeinde Kammern unter anderem umgesetzt:

Für Sie erledigt!
Neuausstattung des Museumshofes
dank Unterstützung von Leader Plus (EU-Projekt) und dem 
Land Steiermark (BZ Mittel von LH-Stv. Mag. Michael Schickhofer)
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Ein großer und herzlicher Dank gebührt den 
vielen ehrenamtlichen Betreuerinnen und 
Betreuern unserer Blumen an den Brücken- 
geländern und öffentlichen Anlagen.

Verschönerungen unserer
Ortsteile mit Blumen

Ankauf von 80 Stück gepolsterten Sesseln,
10 Tischen und 10 runden Stehtischen.

Beim großen Tor in den Museumshof  
wurde ein neues Holztor eingebaut.

Über dem Haupteingang wurde ein
Heizgebläse installiert.

7 mobile Plattformen für Ausstellungs-
objekte und 5 Plattformen für Vernissagen. 10 verstellbare Bühnenelemente.

Umbau der Ausschank und Anbringung 
eines brandhemmenden Vorhanges im 
Schankbereich.

Restaurant „PURGAR“
Inh. Robert PURGAR

Hauptstraße 52
8773 Kammern
Tel. 038 44/870 42
Mob. 0676/300 79 80

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Sonntag: 

11.00 - 22.00 Uhr
Freitag und Samstag: 11.00 - 24.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch: Ruhetag
An Feiertagen von 11.00 - 22.00 Uhr geöffnet.

Einen schönen erholsamen Urlaub wünscht der Bevölkerung
 der Marktgemeinde Kammern sowie den geschätzten Gästen

Diese Lagerhalle dient für 
die Lagerung der Sessel, 
Tische, Bühnenelemente bzw. 
wenn diese für eine Veran-
staltung im Museumshof be-
nötigt werden, wird hier mit 
den Museumsstücken - welche 
nun auf rollbaren Unter- 
sätzen stehen – getauscht.
Weiters wurde noch auf der 
Seite zum Kinderspielplatz 
eine Kletterwand für die Kin-
der angebracht. (Diese war 
bis zum Druck dieser Zeitung 
leider noch nicht montiert).

Lagerhalle mit Kletterwand



5

DIE MARKTGEMEINDE – DIE MARKTGEMEINDE – DIE MARKTGEMEINDE

Gratulation den Reiting Bikers zum 
20-jährigen Bestandsjubiläum und
Übergabe eines Jubiläumsschecks.

Sanierung des Gerinnes von der ÖBB 
Bahnstrecke zur Liesing im Fadelgraben.

Schöne und erholsame Ferientage wünscht
unseren Kunden und der Bevölkerung der
Marktgemeinde Kammern

Sekundaras 
Eisenhandel GmbH
A-8772 Traboch, Bundesstraße 20
Tel.: +43 / 3843 / 35790
Fax: +43 / 3843 / 35790-20
office@sekundaras.at
www.sekundaras.at

Ab 7. Juli 2018 gibt es nun auch an den 
Wochenenden sowie an Feiertagen einen 
verstärkten Busverkehr in das Liesingtal.

Neue Lagerstätte für Baum- und Grün-
schnitt. Dieser neue Platz befindet sich 
unmittelbar vor der bisherigen Lagerstätte.
Bitte hier nur Baum- und Grünschnitt 
ablagern!

Hier wurden 2.023 m2 Grund von Herrn 
Guido Steinwender für die Anlegung eines 
Katastrophenschutzplatzes für unsere 
beiden Feuerwehren von Kammern und Seiz 
angekauft. Er wird als Lagerstätte für 
Geräte und Schutzmittel für eventuelle  
Katastrophen Verwendung finden. An dieser 
Stelle sei ein ganz großer Dank an Frau 
Mathilde Maier ausgesprochen, welche 
hier einem Grundtausch zustimmte, damit 
hier an Stelle eines Dreieckes eine schöne 
rechteckige Fläche zu Stande kam.

Katastrophenschutzplatz

Im Bereich der Urnenwände wurden  
nun zwischen den einzelnen Segmenten 
Thujen zur Abgrenzung und damit  
zur Verschönerung gesetzt.

Bepflanzung bei Urnenwänden

Neue Blumentröge für Bahnhofstraße 
und Hochstraße wurden von unseren  
Gemeindemitarbeitern angefertigt.

Gratulation dem Singkreis Kammern zum 
30-jährigen Bestandjubiläum und Übergabe 
eines Jubiläumsschecks.

Um IHRE Sicherheit bemüht!

Bitte an die Autofahrer - halten Sie sich 
an die Geschwindigkeitsbeschränkungen, 
denn wenn etwas passiert ist, dann ist  
es leider zu spät!

Ankauf eines weiteren 
Geschwindigkeits-Messgerätes.



WOHNPARK 
Kammern im Liesingtal

Nach intensiven 
Vorbereitungsarbeiten konnte 
nun der nächste wichtige 
Schritt für das Bauvorhaben 
„Wohnpark Kammern“ 
abgeschlossen werden.
Der Bebauungsplan wurde vom Land Steiermark begut-
achtet und genehmigt. Eifrig wird nun an der Umsetzung 
des 1. Bauabschnittes, im Plan rot umrandet, gearbeitet. 
Die Siedlungsgenossenschaft ENNSTAL wird- nach posi-
tiver Beurteilung durch den steirischen Wohnbautisch- vo-
raussichtlich die ersten 14 Wohneinheiten im Herbst zur 
Bauverhandlung einreichen und so sollte einem Baubeginn 
im Frühjahr 2019 nichts mehr im Wege stehen. 

Bei der Planung wurde auf die vielfältigsten Lebenswelten 
Rücksicht genommen, sodass bereits im 1. Bauabschnitt 
ein guter Mix aus Wohnungstypen und –größen (50-90m2) 
zur Umsetzung kommen wird. 

Im 2. Bauabschnitt, im Plan blau umrandet, entstehen zu-
sätzlich Wohnungen für „betreubares Wohnen“.

Die von Architektin DI Martina Kaml auf dem Gelände der 
ehemaligen Tischlerei Habenbacher/Loidl geplante Wohn-
bebauung soll letztendlich 29 Wohnungen umfassen. 

Für die Wohnqualität eines Wohnparks mit einer Mischung 
aus unterschiedlichen, jedoch leistbaren und mit öffentli-
chen Mitteln geförderten Wohnungen und Schaffung von 
Bauplätzen für Einfamilienwohnhäuser erfolgt ein notwen-
diger Schritt der Marktgemeinde, umso mehr als für die 
nächste Zeit ein Zuzug in Kammern prognostiziert wird.

Im Zentrum des Areals dient eine Parkanlage, im Plan 
gelb umrandet, als Begegnungstätte für die Bewohner 
des Wohnparks. 

Westlich im Anschluss entstehen 13 Bauparzellen für Ein-
familienwohnhäuser, im Plan orange umrandet. Die hintere 
Reihe ist für die Bauweise mit zwei oder mehr Geschoßen 
vorgeschlagen. Derzeit werden seitens der Marktgemein-
de noch Angebote für die Aufschließungsarbeiten einge-
holt und geprüft, damit in Kürze auch Preise für die zu 
verkaufenden Bauparzellen vorliegen. Die Parzellierung 
und Aufschließung wird gemeinsam mit der Siedlungsge-
nossenschaft noch heuer vorgenommen.
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Parkanlage

13 Bauparzellen für 
Einfamilienwohnhäuser

Informationen und 
Vormerkungen: 

MARKTGEMEINDE KAMMERN 
03844/8020 – 0 
marktgemeinde@kammern.net

SG ENNSTAL
03612/273 – 8100 
www.wohnbaugruppe.at
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Schritt für das Bauvorhaben 
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abgeschlossen werden.
Der Bebauungsplan wurde vom Land Steiermark begut-
achtet und genehmigt. Eifrig wird nun an der Umsetzung 
des 1. Bauabschnittes, im Plan rot umrandet, gearbeitet. 
Die Siedlungsgenossenschaft ENNSTAL wird- nach posi-
tiver Beurteilung durch den steirischen Wohnbautisch- vo-
raussichtlich die ersten 14 Wohneinheiten im Herbst zur 
Bauverhandlung einreichen und so sollte einem Baubeginn 
im Frühjahr 2019 nichts mehr im Wege stehen. 

Bei der Planung wurde auf die vielfältigsten Lebenswelten 
Rücksicht genommen, sodass bereits im 1. Bauabschnitt 
ein guter Mix aus Wohnungstypen und –größen (50-90m2) 
zur Umsetzung kommen wird. 

Im 2. Bauabschnitt, im Plan blau umrandet, entstehen zu-
sätzlich Wohnungen für „betreubares Wohnen“.

Die von Architektin DI Martina Kaml auf dem Gelände der 
ehemaligen Tischlerei Habenbacher/Loidl geplante Wohn-
bebauung soll letztendlich 29 Wohnungen umfassen. 

Für die Wohnqualität eines Wohnparks mit einer Mischung 
aus unterschiedlichen, jedoch leistbaren und mit öffentli-
chen Mitteln geförderten Wohnungen und Schaffung von 
Bauplätzen für Einfamilienwohnhäuser erfolgt ein notwen-
diger Schritt der Marktgemeinde, umso mehr als für die 
nächste Zeit ein Zuzug in Kammern prognostiziert wird.

Im Zentrum des Areals dient eine Parkanlage, im Plan 
gelb umrandet, als Begegnungstätte für die Bewohner 
des Wohnparks. 

Westlich im Anschluss entstehen 13 Bauparzellen für Ein-
familienwohnhäuser, im Plan orange umrandet. Die hintere 
Reihe ist für die Bauweise mit zwei oder mehr Geschoßen 
vorgeschlagen. Derzeit werden seitens der Marktgemein-
de noch Angebote für die Aufschließungsarbeiten einge-
holt und geprüft, damit in Kürze auch Preise für die zu 
verkaufenden Bauparzellen vorliegen. Die Parzellierung 
und Aufschließung wird gemeinsam mit der Siedlungsge-
nossenschaft noch heuer vorgenommen.
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1. Bauabschnitt

2. Bauabschnitt

Parkanlage

13 Bauparzellen für 
Einfamilienwohnhäuser

Informationen und 
Vormerkungen: 

MARKTGEMEINDE KAMMERN 
03844/8020 – 0 
marktgemeinde@kammern.net

SG ENNSTAL
03612/273 – 8100 
www.wohnbaugruppe.at

Unter den vielen Ballgästen aus Nah und 
Fern mischte sich auch zahlreiche Promi-
nenz aus Wirtschaft und Politik sowie die 
Faschingsgilde Leoben. Bgm. Karl Dobnigg 
bezeichnete die Ballgäste in seiner herz-
lichen Begrüßung als große Familie, sind 
doch sehr viele von ihnen langjährige und 
treue Besucher dieses Ballereignisses in 
Kammern.

Von politischer Seite konnte er NRAbg.  
Birgit Sandler, NRAbg. a. D. Andrea Gessl-
Ranftl, LAbg. Helga Ahrer, LAbg. ZBR der 
VOESTALPINE Charly Schaler aus Linz, Bgm. 
Anita Weinkogl aus St. Peter Freienstein, 
Bgm. Ronald Schlager mit Vizbürgermeister-
in Conny Frühwirth aus St. Stefan, Vizebür-
germeister Geiger, die Stadträte Ing. Heinz 
Ahrer und Willibald Mautner mit den 
Gemeinderäten Margit Keshmiri, Arno Maier, 
Claudia Heidi Hödl-Tomitsch alle aus Leoben,  
GR Herta Augustin aus Trofaiach, Dechant 
Clemens Grill und Rechtsanwalt Dr. Gerhard 
Strobich aus Trofaiach herzlich begrüßen.
Schon zur Tradition gehört es auch, dass die 
Damen beim Eintritt eine Nelke als Willkom-

mensgruß überreicht bekommen und sich 
damit ein wunderbares Blumenmeer im 
geschmackvoll dekorierten Saal ergab. Die 
Kapelle „Kristall“ sorgte für eine ausgezeich-
nete Stimmung und so kamen auch die 
vielen Tänzerinnen und Tänzer voll auf ihre 
Rechnung. 
Einen besonderen Gefallen fanden die Eröff-
nungspolonaise und die Mitternachtsein-
lage der jungen und hübschen Damen und 
Burschen der Tanzschule Glauninger. 
Ing. Günter Hutter gewann den Hauptpreis 
beim Schätzspiel, einen Geschenkskorb. 
Neben dem glücklichen Gewinner konnten 
sich noch neun weitere Personen ebenfalls 
über schöne Preise erfreuen. 

Eines stand für die Ballbesucher nach der 
amüsanten und unterhaltsamen Ballnacht 
auf jeden Fall fest: Sie werden am 12. Jän-
ner 2019 auch den 43. Nelkenball der SPÖ-
Kammern wieder gerne besuchen.	
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Nelkenball 2018 
Beste Stimmung herrschte wiederum beim 42. Nelkenball der SPÖ-Kammern.
Dass dieser Ball längst zu den Höhepunkten der regionalen Ballsaison zählt, 
hat die große Zahl der begeisterten Besucher wieder eindrucksvoll unter Beweis gestellt. 

Liebe ist...

auf dem Nelkenball die ganze Nacht zu tanzen

HerzlichWillkommen 
beim 42. Nelkenball 

Großen Dank den treuen Ballgästen!  

Schöne Ferien- und Urlaubstage wünscht

Hubert Reibenbacher
Transporte

8773 Kammern • Seiz 9 • Tel. 03844/8684 oder 0664/3011886

Die glücklichen Gewinner des Schätzspieles.
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Ort des Geschehens war wie immer der Kal-
varienberg nahe dem Kinderfreundeheim. 
Diesmal wurde auf Grund des überaus unge-
mütlichen Wetters auf der Asphaltbahn 
Unterstand genommen. Einige Besucher 
konnte auch der starke Regen und Wind 
nicht davon abhalten, dass sie sich um das 
Osterfeuer stellten. Christian Wachter stellte 

dankenswerterweise für den Osterhaufen 
wieder 2 m3 Brennholz gratis zur Verfügung.  
Bürgermeister Karl Dobnigg sieht in der jähr-
lichen Ausrichtung des Osterfeuers durch die 
SPÖ und deren angeschlossenen Organisatio-
nen einen wichtigen Beitrag zur Erhaltung 
unseres Brauchtums und Kulturgutes.
Zum Abschluss überreichte Karl Dobnigg 

noch jedem Anwesenden ein Osterei mit den 
besten Wünschen für ein frohes Osterfest.

Osterfeuer ist ein wichtiger Teil unserer Brauchtumspflege

Die fleißigen Errichter des Osterhaufens:
Von links: Josef Brasnik, GR Günter 
Waggermayer, Andreas Till, Ing. Markus 
Ettinger unsd Vzbgm. Hannes Nimpfer

Trotz des Regens, des Windes und der Kälte folgten am Karsamstag doch über 100 Personen der Einladung der SPÖ-Kammern 
sowie der angeschlossenen Vereine – Kinderfreunde, Naturfreunde, Junge Generation, ASKÖ-Sportverein, SPÖ-Frauen und 
Pensionistenverband und kamen zum schon traditionellen Osterfeuer. 

Bauen.
Wohnen.
Vertrauen.
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Hier wird der Maibaum von den Kindern und Erwachsenen geschmückt und wie der alte 
Brauch es verlangt, mit sogenannten „Schwabeln" händisch aufgestellt. Der Maibaum wur-
de dankenswerterweise von unserem GR Günter Waggermayer gespendet. Die Begrüßung 
hielt GR Franz Bauer und die Gedanken zum 1. Mai brachten NRAbg. Birgit Sandler und 
Vzbgm. Hannes Nimpfer dar. Gemütlich wurde anschließend vor dem Kinderfreundeheim 
geplauscht und auf den Tag der Arbeit angestoßen.

Maikundgebung 
beim Kinderfreundeheim
Maibaumaufstellen im Kinderfreundeheim ist immer ein Erlebnis. 

BRAUCHTUMSPFLEGE – BRAUCHTUMSPFLEGE – BRAUCHTUMSPFLEGE

Das Team von TREND wünscht 
           Ihnen erhohlsame Urlaubstage!

Mode & Tracht
für Herren

Seit über 35 Jahren

Top-Seller der Marken:
Camp DaviD • Camel aCtive 
laCoste • pierre CarDin 
milestone • pme legenD
roy robson • loDenfrey
aeronautiCa militare
HaferlsCHuHe   DirnDl & bua 
langgraf u.v.m.

vo
n
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Dieser Jubiläumsausflug führte die Reise-
gruppe wieder zu jenem Quartiergeber, wo 
der 1. Mehrtagesausflug hinführte, nämlich 
zur Pension Waldruhe der Familie Strasser, 
in Kartitsch.

Wie in den letzten 39 Jahren wurde von 
Karl Dobnigg auch dieses Mal versucht, ein 
interessantes, abwechslungsreiches und  
kameradschaftsförderndes Programm zu-
sammen zu stellen.

In diesen vier Jahrzehnten haben sich unter 
den Reiseteilnehmern überaus nette und 
liebe Freundschaften entwickelt und so ist 
es auch dazu gekommen, dass über 95 % 
der Reiseteilnehmer schon Stammgäste bei 
diesen Mehrtagesausflügen sind.
Unter der Reiseleitung von Karl Dobnigg 
und Ing. Josef Ulrich am Lenkrad wurde am 
31. Mai der diesjährige Ausflug angetreten.
Die Fahrt führte die 50 Reiseteilnehmer 
vorerst nach Gmünd, wo das imposante 
„Haus des Staunens“ besichtigt wurde.  
Die Weiterfahrt erfolgte über Lienz und 
weiter nach Kartitsch in Osttirol, wo  
das Quartier im neu renovierten „Hotel 
Waldruhe“ der Familie Strasser bezogen 
wurde.

Der 40. Mehrtagesausflug war von Kaiserwetter begleitet 
und zeigte sich von den schönsten Seiten
Bereits zum 40. Mal führte die SPÖ-Kammern ihren Mehrtagesausflug, welcher vom 31. Mai bis 3. Juni nach Ost- und Südtirol führte, 
durch. Mit großer und besonderer Freude konnten Karl und Roswitha Dobnigg die vielen und treuen Reiseteilnehmer zu diesem  
Jubiläumsausflug herzlich begrüßen.

Wir wünschen allen Bürgern der Marktgemeinde Kammern
erholsame Ferien- und Urlaubstage.

PMT Jetmill GmbH
Industriepark 1 • A-8773 Kammern 
www.powder-maker.com



Am 2. Tag ging bei strahlendem Sonnen-
schein die Fahrt in die wunderschöne 
Stadt Meran, wo viele der Sehenswürdig-
keiten bei einem Stadtrundgang besich-
tigt wurden. Am Nachmittag wurde der 
botanische Garten im Schloss Trautmanns-
dorff besichtigt, wo die vielen und schö-
nen Blumenprachten große Bewunderung 
fanden.
Ebenfalls ein Kaiserwetter gab es am 3. Tag, 
wo die Fahrt in die Dolomiten, vorbei an 
den 3 Zinnen nach Cortina, über dem Falz-
aregopaß und dem Pordoijoch zum Karer-

see führte. Hier gab es einen angenehmen  
Spaziergang, einen solchen gab es am 
Nachmitteg auch in Kastelruth. 
Bei Musik und Gesang durch das Wilferner 
Duo „Richard und Renate“ klang dieser  
3. Tag aus. Dieses Duo unterhielt schon 
beim 1. Mehrtagesausflug vor 40 Jahren 
die damalige Reisegruppe bestens und dies 
war auch an diesem Abend wieder der Fall. 
Vom nunmehrigen Chef des Hotels „Wald-
ruhe“, Franz Strasser jun. und Reiseleiter 
Bgm. Karl Dobnigg erhielten alle Reiseteil-
nehmer an diesem Abend einen, mit einer 
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K    K

Klaus Koppatz
Dienstleistungen / Hausbetreuung
+43 676 93 97 140 • klaus.koppatz@gmx.at
8773 Kammern i. L. • Karl im Hofweg 19 b

Ich wünsche der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 
sonnige und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.
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eigenen Widmung versehenen Zir-
benpolster, als Andenken an diesen 
40. Mehrtagesausflug überreicht.
Am 4. Tag wurde die heilige Messe 
in der Pfarrkirche in Kartitsch 
besucht, wo man den in diesen 40 
Jahren verstorbenen Personen, wel-
che an so einem Mehrtagesausflug 
teilgenommen hatten, gedachte. 
Nach der Rückkehr in das Hotel 
wurde im Gastgarten des Hotels 
Waldruhe von Franz Strasser sen. 
mit Karl und Roswitha Dobnigg der 
Bieranstich durchgeführt. 
Im Anschluss bedankten sich Franz 
Strasser sen. und Franz Strasser jun. 

bei Karl und Roswitha Dobnigg für 
die jahrzehntelange Freundschaft 
und vorbildliche Organisation dieser 
Reisen und bei allen Reisteilneh-
mern für ihre Treue und überreichten 
ihnen Erinnerungsgeschenke. 
Zur Freude Aller, stellte sich auch 
Bürgermeister Josef Außerlehner 
aus Kartitsch mit einigen Geschen-
ken namens der Gemeinde als  
Gratulant ein.
Namens der Kammerner Reisegruppe 
dankte Bgm. Karl Dobnigg der 
Familie Strasser für die immer nette 
Aufnahme und beste Betreuung 
und überreichte ebenfalls an die 
Familie Strasser und an Bürgermei-
ster Außerlehner Erinnerungsge-
schenke. 

40 Johr
40 Johr – a longe Zeit – 

kemmen die liaben Steirerleut 
her ins schöne Osttirol, 

denn da fühlen sie sich wohl!
Kartitsch, der liabe Ferienort, 

wunderschön mit oanem Wort, 
hats den Steirern angetan, 

sie kemmen glei mit Bussen an.
Die Waldruhe isch ihr groaßes Ziel, 
hinauf zu finden brauchts net viel.
Die Werbung vom Hochpustertal 

zoagt ihre Wirkung allemal!
Zwor isch des Selzthal a net schlecht, 

man gern nach Liezen kemmen möcht, 
doch Lienz im schönen Osttirol 

tuat oanfach noch amol so wohl.
Die Berge und die netten Leut, 

die kennt man wirklich weit und breit, 
ja, aufn bis auf Bremen gor geht 

Pustertaler Mundart vor.
I will net gor zu groaß jetz redn, 
Selbstlob gibt’s lei bei die Blödn.

Deshalb will i mi bescheidn 
und i tua mi furchtbar freidn, 
dass dös wieder amol kemmt 
und is Wilferner Duo nemmt.

Zwoar isch uns nimmer alls geleifig 
und beim Spielen patz ma heufig, 

trotzdem liabn mir in Applaus 
und a volles Waldruhehaus.

Tiat lei fest is Tanzbein schwingen,
 mir wern dazua a Liadl singen.

Steiermark und Osttirol, miteinander 
fühln mir ins wohl.

Wisst dös no, vor 40 Johr - 
heint fehlen leider schion a paar -

do is auf gangen jedesmal, 
der Saal, der war gerammelt voll.

Gejuxt, getanzt, gelacht, getrunken, 
am nächsten Tag zum Abschied gewunken.

Der Abschied in die Ewigkeit, 
der steht uns no bevor, liabe Leit.

I sog enk: oans, lei oans isch wichtig, 
nur wer Jesus kennt und liabt geht richtig.

I wünsch enk no a scheane Zeit 
bei Frohsinn und bei Heiterkeit.

Kemmt morgen wieder glücklich ham 
und denkt an uns no amol im Tram!

Vielleicht gibt es ein Wiedersehn 
und das wird noch einmal so schön!

von Richard & Renate

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sonnige 
und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.



Da es für Karl Dobnigg der 40. Mehrtages-
ausflug war, welchen er organisiert hatte, 
war es seine Vorstellung, dass dieser Jubi-
läumsausflug sein letzter, von ihm organi-
sierter ist.
Auf Grund der vielen Wünsche der Reise-
teilnehmer, doch noch einige dieser schon 
traditionellen Ausflüge anzuhängen,  
konnte Karl Dobnigg nicht wiederstehen 
und so sagte er die Organisation für die 
nächsten 5 Jahre bei großem Applaus zu.
Erfreulich dabei ist auch, dass sich sämtli-
che Reiseteilnehmer bereits für den näch-
sten Mehrtagesausflug, welcher vom 
30. Mai bis 2. Juni 2019 durchgeführt wird, 
angemeldet haben.
Namens der Reiseteilnehmer wurde Bgm. 
Karl Dobnigg von Renate Magerl (sie war 
bei 39 von den 40 durchgeführten Ausflü-
gen dabei) herzlichst für die immer wieder 
bestens organisierten Mehrtagesausflüge 

gedankt und ein großartiges Geschenk 
aller Reiseteilnehmer in Form eines Gut-
scheines – Aufenthalt im Hotel Waldruhe 
– überreicht.
Musikalisch umrahmt wurde dieser Früh-
schoppen von Dominik und Magdalena 
Ebner. Kulinarisch verwöhnt wurden die 
Kammerner Gäste mit ausgezeichneten 

Grillspezialitäten, bestens zubereitet von 
Franz Strasser sen. Am Nachmittag hieß es 
leider wieder Abschied nehmen von der 
Familie Strasser und musste die Heimreise 
angetreten werden.
Vor der Ankunft in Kammern nahm Karl 
Dobnigg nochmals die Gelegenheit wahr, 
um sich bei allen Reiseteilnehmern für die 
vielfach schon jahrelange bzw. jahrzehnte-
lange Teilnahme und die ausgezeichnete 
Disziplin und gelebte Freundschaft zu 
bedanken. 
Ebenfalls herzlich gedankt wurde dem 
Chauffeur, Ing. Josef Ulrich, für sein siche-
res Fahren.
Besonders erfreulich war, dass beim Aus-
steigen von jeder Reiseteilnehmerin und 
jedem Reiseteilnehmer zu hören war, es 
war wieder ein wunderschöner Ausflug 
und ich freue mich schon auf den Näch-
sten im Jahr 2019.
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Schöne, erholsame Ferientage wünscht 
unseren Kunden und der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern

ING. ULRICH BUSREISEN GMBH
Luxusbusse mit 50, 30 und 8 Sitzplätzen

Ihr Partner – wenn es um Busreisen geht!
A-8773 Kammern, Mochl 25, Tel: 03844/8311 (Fax 4), Handy: 0650 / 2307775, e-mail: bus.ulrich@aon.at

Zwei ehemalige Kammerner - 
Gottfried Waggermayer und Siegfried  
Lach -, welche nun in Osttirol leben,  
kamen auch auf Besuch.



14

GESELLIGKEIT – UNTERHALTUNG – GESELLIGKEIT – UNTERHALTUNG

Besichtigt wurde dabei ein Abstich beim 
Hochofen, der Walzvorgang im Schienen-
walzwerk, wo die längsten und besten 
Schienen der Welt – 125 m Länge und kopf-
gehärtet – erzeugt werden. Den Abschluss 
dieser beiden Betriebsbesichtigungen bilde-
te noch ein Rundgang im Stahlwerk. 
Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dar-
unter auch einige ehemalige Mitarbeiter, 
waren von den modernen und umwelt-
freundlichen Anlagen hellauf begeistert. 
Einige davon meinten, da fährt man fast 
täglich am Werk vorbei und weiß gar nicht, 
welch großartigen Leistungen hier erbracht 
werden.

Überaus kompetent waren auch die jungen 
Studenten, welche hier die beiden Grup-
pen durch das Betriebsgelände führten.

Organisiert wurde diese Betriebsbesichti-
gung von Bgm. Karl Dobnigg, welcher 48 
Jahre und 3 Monate hier in Donawitz 
beschäftigt war, vom Schlosserlehrling 
über dem Lehrlingsausbildner bis zum 
Betriebsratsvorsitzenden im Angestellten-
betriebsrat.
An dieser Stelle sei auch Herrn Vorstands-
direktor DI Dr. Franz Kainersdorfer für 
dessen Gastfreundschaft herzlichst 
gedankt.
Übrigens: In der VOESTALPINE in Donawitz 
sind am meisten aller Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer der Marktgemeinde 
Kammern beschäftigt.

Betriebsbesichtigungen der VOESTALPINE in Donawitz
Am 7. März und 18. April 2018 besuchten jeweils 35 Personen aus der  
Marktgemeinde Kammern das Hüttenwerk der VOESTALPINE in Donawitz.

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde 
Kammern sowie den geschätzten Kunden einen  

sonnigen und erholsamen UrlaubTel: +43 (0) 3847 / 3526
Fax: +43 (0) 3847 / 30326
E-mail: hendling@sochor.eu
Notrufnummer: +43 (0) 664 / 1390404

• A-8793 Trofaiach, Langefelderstraße 28

Wir haben für Sie nun auch einen Stockbus mit 70 Sitzplätzen. E-mail: ebnertrans@inode.at
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Hermann und Gerti Kislick feierten 
ihr 25-jähriges Betriebsjubiläum
Mit 1. Jänner 1993 übernahmen Gerti und Hermann Kislick von Katharina und Engelbert Kislick in Seiz 
das traditionelle Gasthaus, welches zuvor schon von Anna und Adolf Kislick geführt wurde.
Das Gasthaus wurde im Jahre 1974 abgetragen und neu aufgebaut 
und gilt seit damals als beliebte Quartierstätte. Es umfasst 20 Gäste- 
betten und ist seit 1985 auch die Herberge des Ulrichs-Chores, 
welchem Hermann auch einige Jahre als Obmannn und später als 
Chorleiter vorstand. Jahrelang wurden hier auch Lehrlinge ausge-
bildet. Derzeit wird die Gaststätte als reiner Familienbetrieb 
geführt und Gerti Kislick gilt als die gute Seele des Hauses während 
Hermann Kislick noch als Schlägerungsunternehmer tätig ist.
Gerti und Hermann Kislick gaben sich am 15. Februar 1986 das 
Ja-Wort und ihr großer Stolz sind die drei Kinder Corinna, Christina 
und Florian mit den Schwiegersöhnen Michael und Martin sowie 
die Enkelkinder Christoph, Sophie und Theresa.
Anlässlich ihres 25-jährigen Betriebsjubiläums stellten sich namens 
der Steirischen Wirtschaftskammer Regionalstellenobfrau Elfriede 
Säumel mit Regionalstellenleiter Ing. Alexander Sumnitsch sowie 

namens der Marktgemeinde und der SPÖ Kammern Bürgermeister 
Karl Dobnigg und Vizebürgermeister Hannes Nimpfer mit Präsen-
ten als Gratulanten ein und wünschten dem Ehepaar Gerti und 
Hermann Kislick weiterhin alles Gute und geschäftlichen Erfolg.

BETRIEBSJUBILÄUM – BETRIEBSJUBILÄUM – BETRIEBSJUBILÄUM  

Herzliche Gratulation dem Café Ladi 
zum 10-jährigen Bestandsjubiläum
Das Café Ladi wurde am 19. Juli 2008 eröffnet und feiert nun am  
21. Juli mit Beginn um 14.00 Uhr das 10-jährige Bestandsfest.

Andrea Ladinig hat hier im Zentrum von Kammern ein wunder-
bares Lokal geschaffen und das Café, wo die Fassade im Jahr 2014 
erneuert wurde, ist ein überaus beliebter Treffpunkt aller Genera-
tionen geworden. Hier können die Gäste die Kaffee- und Eisspezia-
litäten und die von Andrea selbstgemachten köstlichen Mehl-
speisen sowohl im gemütlichen Lokal oder im Gastgarten genießen.
Unterstützt wird Andrea Ladinig an der Schank inzwischen auch 
schon von ihrer Tochter Jaqueline, welcher die Bedienung der 
Gäste ebenfalls eine große Freude bereitet. 
Das Café Ladi ist auch die Herberge für viele örtliche Vereine wie 
der Berg- und Naturwacht, dem Krampusverein, dem EBM Mühl-
graben und den Reiting Bikers sowie der FF Kammern. Zum jahre-
langen und fixen Bestandteil gehört auch der Sparverein, welcher 
für seine Mitglieder auch sehr viele Veranstaltungen wie Ausflüge, 
Grillpartys und Preisschnapsen durchführt.
Namens der Marktgemeinde Kammern gratulierte Bürgermeister 

Karl Dobnigg und namens der SPÖ-Kammern, Gemeinderat Markus 
Stabler. Beide Gratulanten stellten sich mit Geschenken bzw.  
Blumen bei Andrea und Jaqueline Ladinig ein. Sie dankten auch für 
die gute Zusammenarbeit und wünschten Ihnen weiterhin alles 
Gute, viel Kraft und geschäftlichen Erfolg.
An dieser Stelle möchte sich Andrea Ladinig bei all  
ihren lieben Gästen für die langjährige Treue und  
Verbundenheit herzlichst bedanken.

Schöne und erholsame 
Urlaubstage wünscht der
Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern
sowie den geschätzten Gästen

      das Café Ladi
                           Andrea Ladinig
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Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Wir gratulieren recht herzlich

Ing. Günther BÖHM

Sebastian Harder (Viola) Jakobine WINTER (Viola)

98

96

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sonnige 
und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.
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Franz JUDMAIER (Viola) Eleonora KONETSCHNIK

94

           S eit der letzten Ausgabe der 
 „Zeitung für Kammern“ 

konnte namens der SPÖ sowie des  
Pensionistenverbandes wieder  

zahlreichen Geburtstagskindern  
anlässlich ihres Ehrentages  
herzlichst gratuliert werden.
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Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Wir gratulieren recht herzlich
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Paula HOCHFELLNER (Viola)

94

Priska PILZ

Leopoldine BERGLEZ (Viola)

93
Johann RUPPNIG

Viktor GASTEINER

Karl im Hofweg 19 a • Tel.: 0650/ 72 29 709

Erholsame Ferien- und Urlaubstage wünscht der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern und den geschätzten Kunden

Josef BRAND (Viola)

9091

93

91
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Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Schöne, 
erholsame 
Ferientage 
wünscht unseren 
Kunden und der Bevölkerung 
der Marktgemeinde Kammern
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Dorothea GRILL Georgia LANER

Anastasia KÖHL Maria DIETHART

85

Ingeborg KITTL

85

85

Wir gratulieren recht herzlich

Matthäus GRUBER

80
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Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Schöne und erholsame Urlaubstage wünscht

8773 Kammern
Kaisertal 2
Tel. 03844/20 066
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Wir gratulieren recht herzlich

Viktor FRANK

Rosa TOBLIER Erich POJER

Heinz EGLAUER

80

80
Peter MISSBRANDNER (Viola)

75

Christel SPRUNG

75
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Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation
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Brunhilde FELLNER Adolf WALCHER

75

Wir gratulieren recht herzlich

Manfred LANZMAIER

Einen sonnigen und 
erholsamen Urlaub  
wünscht Ihnen sowie 

allen Keglerinnen und Keglern 

      die Familie Makic 
                    vom Rasthaus Traboch.

75

Mit Hötzi`s Maschinendienst  
gibt es in Kammern einen neuen Dienstleister
Ab Juli dieses Jahres gibt es in unserer Marktgemeinde mit „Hötzi`s 
Maschinendienst“ erfreulicherweise wieder einen neuen Betrieb.
Christian Hölzlsauer, wohnhaft mit seiner Gattin Beate in Seiz – 
Friedenweg, hat den Weg in die Selbständigkeit beschritten. 

Hötzi`s Maschinendienst bietet der Bevölkerung  
folgende Dienstleistungen an:
	 Grünraumpflege rund um das Haus
	 • Baum-, Strauch- und Heckenpflege
	 • Rasen- und Gartengestaltung
	 • Winterdienst

	 Personalbereitstellung
	 • im Bereich – Bau und Industrie
	 • Sie haben die Maschinen – ich kann sie bedienen:
	      • Baumaschinen
	      • LKW`s
	      • Kranauto

Christian Hölzlsauer hat eine 17-jährige Erfahrung im Bau sowie 
bei Industriedienstleistungen.

Anlässlich der Betriebsgründung stellten sich bei Christian und 
Beate Hölzlsauer namens der Marktgemeinde Kammern, Bürger-
meister Karl Dobnigg und namens der SPÖ, Gemeinderätin Marianne 
Reibenbacher als Gratulanten ein und wünschten dem Jungunter-
nehmer Christian Hölzlsauer für die Zukunft alles Gute und 
geschäftlichen Erfolg. Gleichzeitig überreichten sie ihm eine Will-
kommensplakette und ein geschmiedetes Hufeisen.

Hötzi`s Maschinendienst ist für Sie jederzeit erreichbar unter:
Telefon: 0660/682 00 78 oder Mail: office@hoezi.at
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wünscht Ihnen
sonnige und 

erholsame Urlaubstage

Wir gratulieren recht herzlich
zur silbernen und goldenen Hochzeit sowie zum Nachwuchs

Erika und Eduard WAGGERMAYER Roswitha und Heinz EGLAUER

Goldene
Hochzeit

50
Jahre

Seit der letzten Ausgabe hatten in 
unserer Marktgemeinde diese zwei Ehepaare 

einen besonderen Grund zu feiern.

Die Jungen  
können von den

„Älteren“ viel lernen

Wir gratulieren diesen zwei Paaren nochmals 
recht herzlich zu ihrem Hochzeitsjubiläum und wünschen 

ihnen gleichzeitig auf ihrem weiteren gemeinsamen Lebensweg 
alles Gute, Glück und beste Gesundheit.

geburten

Wir gratulieren den Eltern dieser Kinder  
sehr herzlich zu ihrem Nachwuchs, wünschen  

ihnen damit viel Freude und nicht zu viele Sorgen.
Den Kindern wünschen wir alles Gute, Glück, beste 

Gesundheit, Geborgenheit und eine friedliche Zukunft.

Seit der letzten Ausgabe dieser Zeitung hat sich 
der Storch erfreulicherweise 12 Mal bei den glück-
lichen Eltern in unserer Marktgemeinde eingestellt 
und brachte uns folgende Erdenbürger, über welche 

wir uns mit deren Eltern mitfreuen:

Louis Oliver 
WERNITZNIG

Laurenz  
STEPISNIK

Kristin DILLITZ
Marlene JESSNER
Vanessa PREIN
Valentin KUGLER

Ares MOITZI
John Philip RIEDLER
Lukas Rene JURI

Mina OSO
Ella Franziska  
MARSCHNIG

Leonhard Ferdinand 
ETSCHMEYER

Die Silberhochzeit
feierten:

Nada und Ilija ILIC`
Mag. Brigitte und Gerhard BECK



Wenige Tage vor dem Muttertag fand in 
unserem Seniorenhaus Viola bereits zum  
2. Male eine gemeinsame Muttertagsfeier 
für die Bewohnerinnen des Hauses und 
den Müttern unserer Marktgemeinde statt.
Gemeinsam mit der Pflegedienstleiterin 
Michaela Ladinig konnte Bürgermeister 
Karl Dobnigg an diesem Nachmittag viele 
Mütter begrüßen. Für Gesang und dem 
Anlass passende Gedichte sorgten Krista 
Theuermann und Brigitte Schabernak. An 
die Hausbewohnerinnen wurden von 
Michaela Ladinig und Maria Zörner kleine 
Geschenke überreicht und namens der 

Marktgemeinde Kammern erhielten alle 
Mütter von Bürgermeister Karl Dobnigg 
und seinem Vize Hannes Nimpfer Rosen.

GEBORGENHEIT – GEBORGENHEIT – GEBORGENHEIT – GEBORGENHEIT 
 

"VIOLA, das Haus des Lebens"
Gemeinsame Muttertagsfeier!
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Bitte kontaktieren Sie mich für einen Termin!
Terminvereinbarung bitte telefonisch, per E-Mail oder direkt in der Praxis.

Ich wünsche Ihnen
sonnige und erholsame Urlaubstage!

Seiz 15 • 8773 Kammern im Liesingtal • Tel.: 0699 110 733 08
info@christoph-kugler.at • www.christoph-kugler.at

Christoph Kugler
Heilmasseur und  

Gewerblicher Masseur
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KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE – KINDERFREUNDE

Wie im Flug sind die ersten 6 Monate dieses 
Jahres wieder vergangen und die Sommer-
ferien stehen vor der Tür. Begonnen hatten 
im heurigen Jahr unsere Aktivitäten mit 
dem schon traditionellen und überaus 
beliebten „Großen Ball der Kleinen“, wo 
sich die vielen anwesenden Kinder auch 
bestens unterhielten.

Das Osterfeuer und das Maibaumauf-
stellen gehören ebenfalls zum fixen 
Bestandteil in unserem jährlichen Veran-
staltungskalender und fanden unter der 
Bevölkerung einen erfreulich großen 
Zuspruch.

Im Rahmen des 8. Marktfestes fand am 
Freitag dem 6. Juli unsere 15. Mini Play-
back-Show statt. Da diese Ausgabe der 
„Zeitung für Kammern“ zu diesem Zeit-
punkt schon in Druck war, sind hier leider 
keine Fotos der jungen Künstlerinnen und 
Künstler ersichtlich.

Ich möchte mich an dieser Stelle aber bei 
allen Kindern, welche an dieser heurigen 
Mini Playback-Show teilgenommen haben 
sowie bei den vier für die Einstudierung 
verantwortlichen Damen, Tina Doppelreiter, 
Stefanie Zötsch, Antonia Peißl und Anita 
Waggermayer, für deren großartigen Mit-
hilfe, sehr herzlich bedanken.

Da wir heuer mit dem Zeltfest nach  
29 Jahren aussetzen und vom 5. bis 
7. Oktober im Heimatsaal das 1. große 
Oktoberfest durchführen, laufen hier die 
Vorbereitungen bereits auf Hochtouren 
und wie bei den Zeltfesten wird es auch 
wieder ein sehr abwechslungsreiches  
Kinderprogramm geben.

Dazu lade ich alle Kinder mit den Eltern 
und Großeltern sehr herzlich ein. Feiern 
wir gemeinsam und generationsüber-
greifend bei diesem 1. Oktoberfest.

Ebenso herzlich einladen möchte ich alle 
Kinder, Eltern, Großeltern sowie von Jung 
bis hin zu unserer älteren Generation, zu 
unserem 24. Familienspielfest, welches 
am Samstag, dem 8. September 2018, 
mit Beginn um 13.30 Uhr beim Kinder-
freundeheim, stattfindet.

Ich wünsche allen Kindern, deren Eltern 
sowie allen Gemeindebewohnern sonni-
ge und erholsame Ferien – 
bzw. Urlaubstage.

Ihr Kinderfreundeobmann
GR Franz Bauer

Es war wieder ein tolles Bild, dass sich den 
Eltern und den vielen anderen Gästen am 
Faschingssamstag im Veranstaltungsraum 
der Volksschule Kammern bot. Wunder-
schöne Masken, unterhaltsame Spiele und 

ausgezeichnete Stimmung kennzeichne-
ten auch die heurige Faschingsveranstal-
tung der Kinderfreunde. Organisiert von 
Kinderfreundeobmann Gemeinderat Franz 
Bauer und seinem Team, konnten sich die 

vielen kleinen Gäste bei diesem schon 
traditionellen „Großen Ball der Kleinen“ so 
richtig austoben.
Wie toll die Stimmung wirklich war, konnte 
auch daran gemessen werden, dass die  
Mädchen und Buben absolut nicht nach 
Hause wollten. Immer auch mit dabei bei 
diesem Kinderfasching ist Bürgermeister 
Karl Dobnigg, und wie es sich in der 
Faschingszeit gehört, spendierte er auch 
diesmal wieder allen anwesenden Kindern 
als süßen Abschluss einen Faschings- 
Krapfen.

Auch die Kleinen hatten ihren „Großen Ball“
Lustiges Faschingstreiben der Kinderfreunde Kammern

Werte Damen und Herren, liebe Kinder!

Ein

für Kinder!

SPÖ-Kinderfeunde 
SPÖ-FRAUEN

ASKÖ-Sportverein
PENSIONISTEN-

VERBAND
laden herzlich ein zum

24. Kammerner 
Familien-Spielfest

mit Asphaltstock-Zielschießen, 
Wettkampf auf 

der russischen Kegelbahn,  

Maibaumumschneiden und Grillparty

am Samstag, 
8. September

mit Beginn um 13.30 Uhr 
beim Kinderfreundeheim

GR Franz Bauer
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Werte Damen und Herren,
liebe Jugend!

GR Markus Stabler
Vorsitzender

ASKÖ SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN

Beim ASKÖ-Sportverein Kammern ist „VIELES IN BEWEGUNG“!
Überaus aktiv und erfolgreich sind unsere Stocksportler und sehr viele Kinder  
nehmen an dem wöchentlichen Turnen im Turnsaal in unserer Volksschule teil.  
Regen Zuspruch findet auch der wöchentliche „Langsam-Lauf-Treff“  
und für die Schachspieler wurde eine eigene Sektion gegründet.

Sektion Stocksport
Bei unserer Sektion Stocksport konnten wir auch dieses Jahr wie-
der sehr tolle Erfolge erzielen und somit wurden wir auch zum 
wiederholten Mal Kammerner Ortsteilmeister.
Im Frühjahr 2018 wurde auch an weiteren neun Turnieren teilge-
nommen. Beim Herzbergland-Turnier konnte von 49 Mann- 
schaften der tolle 3. Rang erreicht werden. Beim Turnier des  
HSV St. Michael wurde die Mannschaft des ASKÖ-Kammern 4. von 
13 Mannschaften. Beim alljährlichen Liesingtalcup welcher in zwei 
Runden ausgetragen wird, konnte nach der ersten Runde der  
1. Platz errungen werden. Die zweite Runde findet im Herbst statt.
Der Stadtpokal-Leoben ist in vollem Gange wo bis dato auch erst 
ein Spiel vergeben wurde und somit dürfen wir auch hier einem 
spannenden Finale am 14. Juli entgegenblicken sowie unserer 
Mannschaft alles Gute und Stock-Heil für dieses und alle weiteren 
Ereignisse wünschen. 
Gratulation für die tollen Erfolge!
Hiermit möchte ich nochmals die Gelegenheit nutzen und alle 
zum Asphaltstockschießen auf unserer Anlage beim Kinderfreun-
deheim einladen, welches jeden Freitag ab 14.00 Uhr stattfindet. 
Stockmaterial ist genügend vorhanden. 
Kommt einfach am Freitag vorbei oder kontaktiert unseren 
Sektionsleiter Erich Putz unter 0664/73 53 09 73.

Sektion Schach
Bei unserer Jahreshauptversammlung am 12. März 2018 wurde  
der Beschluss gefasst, die Sektion Schachsport zu gründen. Herr 
Günther Leitold hat sich dankenswerterweise dazu bereit erklärt, 
einen etwas vergessenen aber sehr interessanten und wichtigen 
„Denksport“ wiederzubeleben und veranstaltet jeden Montag, 
mit Beginn um 18.30 Uhr, im Kinderfreundeheim einen 
Schachabend, zu dem alle interessierten Personen herzlichst ein-
geladen sind. Spielmaterial ist vorhanden!

Schon zur Tradition gehört in Kam-
mern das jährliche Spangerlschie-
ßen, welches vom ASKÖ-Sportverein 
organisiert und auf der Asphalt-
stockbahn beim Kinderfreundeheim 
durchgeführt wurde. Bei dem am 
Sonntag den 8. April durchgeführ-
ten Schießen konnte Obmann GR 
Markus Stabler eine überaus große 
Anzahl von Stocksportfreunden 
begrüßen. Den Tagessieg holte sich, 
und darüber freuten sich wirklich 
ALLE, Johann Rosenberger mit 92 
Jahren und 111 Punkten. Um die 
nächsten 3 Plätze entschied ein  
Stechen die Reihung, denn Emil 
Posch, Heribert Hackl und Siegfried  
Kogler erzielten jeweils 110 Punkte.
In der Damenklasse siegte Karoline 
Maxl (99 Punkte) vor Margit Nimpfer 
(94) und Juliane Brandner mit 92 Punkten. Großartige Leistungen 
erbrachten aber auch die Kinder und die Jugendlichen. In die Pokal-
ränge kamen in den einzelnen Klassen, Johannes Stabler, Sebastian 
Brandner und Anton Stabler, Patrick Purgar und Lukas Maier. 

Spangerlschießen des ASKÖ-Kammern

Die Klassensieger bzw. jeweils 3 Erstplatzierten in der  
Damen- und Herrenklasse im Kreise der Gratulanten.

Tagessieger mit 92 Jahren
Johann Rosenberger.



Sektion Laufsport
Die Sektion Laufsport, mit unserem Sektionsleiter Wohlmuther 
Gerhard, veranstaltet seit April jeden Donnerstag einen  
Langsam-Lauf-Treff, bei dem sich Anfänger sowie auch Fortge-
schrittene treffen um gemeinsam den Laufsport auszuüben.  
Hier wird auf das „richtige“ Laufen sowie die Motivation und 
Begeisterung besonders Rücksicht genommen und somit kommen 
bei jedem Wetter ca. 12 Personen zusammen. 

Interessierte Personen – jeder Altersgruppe - sind auch hier 
herzlich eingeladen, mitzulaufen! Treffpunkt ist jeden  
Donnerstag um 18.30 Uhr beim Marktplatz.
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Einödstraße 13
8600 Bruck/Mur

Wir wünschen 
Ihnen sonnige und 
erholsame Ferien- 
und Urlaubstage!

ASKÖ SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN

A-8773 Kammern
Friedenweg 28

Tel. 0650 9429979
elektro-felix@aon.at

Elektrotechnik
Elektroinstallationen • Verteilerbau

Störungsbehebung • Satellitentechnik

Erholsame Ferien- und Urlaubstage wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern und den geschätzten Kunden

Sektion Kinderturnen
Bei unserer Sektion Kinderturnen konnten wir dieses Jahr mit zwei 
getrennten Gruppen wieder tolle Fortschritte bei der Beweglich-
keit und dem Geschick der Kinder erzielen. Unsere Sektionsleiterin 
und Vorturnerin Martina Doppelreiter hat sich erstmals dazu ent-
schieden, eine Vorstellung bei unserem Marktfest zu inszenieren, 
bei der die Kinder sowohl bei den Proben als auch bei der Vorfüh-
rung mit großer Freude und Begeisterung dabei waren. 

Nach den Sommerferien beginnt wieder das Kinderturnen für das 
Schuljahr 2018/19. Anmeldungen dazu nimmt Martina Doppel-
reiter (Tel. Nr.: 0650/37 67 717) sehr gerne entgegen. Beginn 
ist am Montag dem 17. September und es wird an 34 Tagen, 
bis Juli 2019, geturnt.
Es werden bei genügender Teilnehmerzahl wieder 2 Gruppen 
gebildet. Die Gruppe 1 turnt am Montag von 15.00 bis 16.30 Uhr 
(Kostenbeitrag € 60,-)
Die Gruppe 2 (ab 5 Jahren) turnt am Donnerstag von 15.00 bis  
16.00 Uhr (Kostenbeitrag € 50,-)

Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit wünscht Ihnen

GR Markus Stabler
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Die Spielregeln waren von der Vorsitzenden der Jungen Generation, 
Martina Ilic‘, rasch erklärt, sodass es keiner langen Wartezeit bedurf-
te, bis die ersten „Stiche“ gemacht wurden. Auch wenn mancher das 
eine oder andere Bummerl oder einen Schneider kassierte, wurde 
nicht aufgegeben, sondern schnell „nachgekauft“ um weiter im Ren-
nen um den Kammerner Schnapserkönig bzw. der Schnapserkönigin 
zu bleiben.
In die Zielgerade schafften es nach vielen spannenden Spielen 
nachstehende Personen: Siegerin in der Damenklasse wurde Anna 
Reibenbacher vor Birgit Jantscher, Ingrid Maderthoner, Franziska 
Pretzler und Anneliese Schneider. Bei den Herren siegte wieder der 
Vorjahressieger Günther Leitold vor Jürgen Pacal, Erich Schneider, 
Bgm. Karl Dobnigg und Manfred Danko. 
Im Superfinale ging es um den Titel einer Kammerner Schnapser-
königin bzw. eines Schnapserkönigs zwischen Anna Reibenbacher 
und Günther Leitold, wo Anna Reibenbacher nach zwei gewonnenen 
Bummerln den Titel für sich entschied und somit den von Bgm. Karl 
Dobnigg gespendeten Pokal in Empfang nehmen konnte.

Das junge Team um Martina Ilic´, Daniel Zauner, Andreas Matijevic 
und Fabian Jarz sowie Günter Egger - Feiel, sorgte an diesem Nach-
mittag für einen reibungslosen Ablauf und auch für eine ausgezeich-
nete Betreuung der Schnapserinnen und Schnapser.
Sie waren aber auch im Vorfeld beim Sammeln von Preisen und  
Pokalen sehr fleißig, so dass keiner der TeilnehmerInnen mit leeren 
Händen nach Hause gehen musste.
An diesem Nachmittag freuten sich die SchnapserInnen jedoch nicht 
nur auf das Kartenspielen, sondern auch auf die schon traditionelle 
Verlosung, welche im Anschluss an die Siegerehrung stattfand. Hier 
wurden 6 Preise im Gesamtwert von € 770,- verlost. Die ersten vier 
Preise waren Einkaufsgutscheine für „unser Geschäft in Kammern“.

Den 1. Preis, einen Einkaufsgutschein im Wert von € 200,- , gespen-
det von Bgm. Karl Dobnigg, gewann Mathilde Eglauer. Sophie 
Schwarz konnte den 2. Preis, Einkaufsgutscheine im Wert von € 180,- 
gespendet von der Dachdeckerei Neuhold, in Empfang nehmen. 
Einen Einkaufsgutschein im Wert von € 150.-, gespendet von der 
Jungen Generation der SPÖ Kammern, gewann Hermann Stumpf. 
Siegfried Hochfellner gewann den von Vzbgm. Hannes Nimpfer 
gespendeten Einkaufsgutschein im Wert von € 100,-. Erich Schneider 
konnte sich über eine Wochenend-Ausfahrt mit einem Seat,  

gesponsert vom Autohaus Porsche - Leoben, ebenfalls im Wert von  
€ 100.-, erfreuen. Siegfried Kogler gewann einen Kuschelbär im Wert 
von € 40.-, gespendet von der eni-Autobahntankstelle in Kammern. 
Bürgermeister Karl Dobnigg, welcher vor 42 Jahren dieses Preis-
schnapsen in Kammern eingeführt hatte, zeigte sich sehr erfreut 
darüber, dass dieses Preisschnapsen über 4 Jahrzehnte ein Fixpunkt 
im Veranstaltungskalender in der Marktgemeinde ist und dankte  
dem jungen und einsatzfreudigen Team für die ausgezeichnete  
Organisation.
An dieser Stelle sei auch den vielen ortsansässigen Firmen und Poli-
tikern für die Sach- und Pokalspenden herzlichst gedankt.

Die Pokalgewinner im Kreise der Gratulanten.

Die Pokalgewinnerinnen im Kreise der Gratulanten.

42. Preisschnapsen der  
Jungen Generation der SPÖ Kammern
Am 3. März ging bereits zum 42. Mal das traditionelle Preisschnapsen der Jungen Generation der SPÖ Kammern 
über die Bühne und eine große Anzahl an Männern und Frauen unterschiedlichster Altersgruppen fieberten auch 
dieses Jahr im Kinderfreundeheim dem Titel entgegen.

JUNGE GENERATION – JUNGE GENERATION – JUNGE GENERATION 

Die Gewinner der Hauptpreise bei der Verlosung.

Die Kammerner Schnapserkönigin 2018, Anna Reibenbacher.

Das Organisationsteam des 42. Preisschnapsens.



27

UNTERHALTUNG – UNTERHALTUNG – UNTERHALTUNG – UNTERHALTUNG 

Gemütlicher und unterhaltsamer  
Kaffeenachmittag der SPÖ-Frauen
Am Samstag dem 17. März hatten die SPÖ-Frauen wieder zu ihrem schon 
traditionellen Kaffeenachmittag in das Kinderfreundeheim geladen.

Roswitha Dobnigg konnte als Vorsitzende erfreulicherweise wieder 
sehr viele Frauen sowie Nationalratsabgeordnete Birgit Sandler, ihren 
Gatten Karl, Vzbgm. Hannes Nimpfer und Gemeinderätin Marianne 
Reibenbacher zu diesem schon traditionellen und gemütlichen  
Kaffeeplauscherl herzlich begrüßen.

Der Bürgermeister und sein Vize fühlten sich bei so vielen Frauen 
überaus wohl und sie konnten dabei auch die Einladung zur Verkösti-
gung der ausgezeichneten Mehlspeisen nicht ausschlagen. Die Gau-
men aller Anwesenden wurden in der schon bekannten Weise von 
den selbst gebackenen Köstlichkeiten der Frauen verwöhnt und viel 
zu schnell waren an diesem Nachmittag die Stunden vergangen. 
Zur Erinnerung an diesen unterhaltsamen und kameradschafts- 
pflegenden Kaffee-Nachmittag erhielten alle anwesenden Frauen 
und die Ehrengäste ein von Roswitha Dobnigg gebasteltes Geschenk. 

Schöne und erholsameUrlaubs- und Ferientagewünscht Ihnen im eigenen Namensowie im Namen der SPÖ-Frauen
Roswitha Dobnigg

Schöne und erholsame Urlaubstage 
wünschen den geschätzten Kunden sowie 
der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern
die Angestellten sowie der Vereinsvorstand von 

„Wir für unser Geschäft”.
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SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV

Nicht einsam -
sondern gemeinsam!  Ein Bericht vom Obmann des Pensionistenverbandes, Vzbgm. Hannes Nimpfer.

Startwanderung
Ausgangspunkt unserer Wanderung war beim Rüsthaus in Seiz. 
Dort ging es ein Stück des Marterlweges entlang zum Wolfs-
kreuz. Unser Bgm. Karl Dobnigg lies es sich trotz vollem Termin-
kalender nicht nehmen, bei dieser Wanderung dabei zu sein. 
Nach der Rast beim Wolfskreuz, wurde zu Michi´s Seeschenke 
gewandert wo das hervorragende Mittagessen eingenommen 
wurde und dieser Wandertag sein gemütliches Ende fand.

Wie rüstig wir Pensionisten noch sind, bewiesen wir beim Bezirkswan-
dertag in Leoben-Donawitz. Bei gutem Wetter wurde mit 70 anderen 
Teilnehmern die anspruchsvolle Strecke rasch bewältigt und in den 
Kammersälen wurde bei Musik und Tanz noch ausgiebig gefeiert.

Bezirkswandertag in Leoben-Donawitz

Faschingsball in Leoben-Donawitz
Die Ortsgruppe Donawitz veranstaltete ihren schon traditionellen 
Faschingsball und die OG Kammern war natürlich wieder dabei.  
Wir waren Lebensmittelkontrolleure und untersuchten die Speisen 
und Getränke sowie die Kuchen sehr genau. Mit verschiedensten 
Utensilien wurde getestet und natürlich auch so manches verkostet. 
Es wurde von uns alles für genießbar empfunden und so verbrachten 
wir einen lustigen Nachmittag in Donawitz. Für unsere originelle 
Maske und Idee erhielten wir von der Jury den ersten Preis.

Am 15. Februar veranstaltete der Pensionistenverband Kammern im 
Kinderfreundeheim sein schon traditionelles Valentins-Kaffee-Plau-
scherl. Obmannstellvertreterin GR Marianne Reibenbacher konnte 
dabei viele Mitglieder zu diesem gemütlichen Nachmittag herzlich 
begrüßen. Trotz vieler Termine ließ es sich auch Bgm. Karl Dobnigg 
nicht nehmen, der versammelten Runde einen Besuch abzustatten 
und jeder anwesenden Dame einen Blumengruß zu überreichen. Bei 
Kaffee und selbstgemachten Mehlspeisen vergingen die Stunden an 
diesem Nachmittag allzu rasch und alle freuen sich schon wieder auf 
eine der nächsten Veranstaltungen des Pensionistenverbandes Kam-
mern, wo das familiäre Miteinander so vorbildlich gelebt wird. 

Valentins-Kaffee-Plauscherl  
des Pensionistenverbandes

Neubauer thomasNeubauer thomas
Bauunternehmen

Ihr Partner

Erdbau
Pflasterungen
Fassaden
Gerüsteverleih
Maschinenverleih
Fliesenlegen
Winterdienst

Pfaffendorf 3a
A-8773 Kammern
Mobil: +43 680 4035 825
office@bau-neubauer.at
www.bau-neubauer.at

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 
und den geschätzten Kunden erholsame Ferien- und Urlaubstage.
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Die Vereinskegler gratulierten im feierlichen Rahmen unserem 
Ehrenobmann Matthäus Gruber zum 80. Geburtstag und unserem 
Rudolf Haubmann zum 75. Geburtstag.

Landes- und  
Bezirkskegelmeisterschaften
Hervorragende Erfolge beim Kegeln erzielten in der Einzel- und 
Mannschaftswertung die Kegler der Ortsgruppe Kammern. Die OG 
Kammern setzte sich wie im Vorjahr durch und stellt nun wiederum 
den Bezirkskegelmeister. Die Landesmeisterin heißt mit 283 Kegeln 
Juliane Brandner. Die Landesmeisterschaften fanden in Liezen statt 
und mit einem starken Nervenkostüm konnte unsere Juliane die 
Konkurrenz besiegen. In der Mannschaftswertung erzielten die 
Damen des Bezirkes Leoben ebenfalls den 1. Platz und dürfen somit 
ebenfalls den Titel Landesmeister tragen. In der Mannschaftswer-
tung Herren erzielte man den guten 2. Platz. Jeden Freitag um 

14.00 Uhr treffen sich unsere Kegler-
innen und Kegler in den Kammer-
sälen um zu trainieren. Bei guter 
Laune und mit dem nötigen Ehrgeiz 
wird geübt und es werden schöne 
kameradschaftliche Stunden ver-
bracht. Wir gratulieren unserer her-
vorragenden Kegelrunde zu ihren 
außergewöhnlichen Erfolgen.

Schöne und erholsame Ferien- bzw. 
Urlaubstage wünscht Ihnen

G e r t r a u d  E r d k ö n i g
Bilanzbuchhalter I Dipl. Steuersachbearbeiter

A-8773 Kammern I Krahfeldweg 6
mobil: +43 (0) 676 / 33 68 523 I email: office@bh-erdkoenig.at

Barbara Karlich Show
Im Herbst des Vorjahres fragte ich einige 
Damen, ob sie Interesse hätten zur Barbara 
Karlich Show zu fahren. Binnen kürzester 
Zeit war der 30er Bus per Mundpropaganda 
ausgebucht! Und so fuhren wir bestens 
gelaunt am 19 . April nach Wien. Dort wur-
den wir vom Barbara Karlich Team schon 
freudig empfangen und bestens betreut.  
Es werden drei Shows an einem Nachmit-
tag aufgezeichnet. Es waren spannende 
Themen und es ist wahnsinnig interessant, 
wieviel Personen für eine Show benötigt 
werden. Hinter die Kulissen blicken zu dür-
fen und dem Team beim arbeiten zuzu-

sehen war schon ein besonderes Erlebnis. 
Das die Aufzeichnungen erst um ca. 22.00 
Uhr beendet wurden, war uns allen egal. Es 
wurden noch angeregte Diskussionen über 
die Show und deren Themen bei der Heim-
fahrt geführt. Nächstes Jahr im April, ist eine 
weitere Fahrt mit einem großen Bus geplant.

Ausstrahlungstermine  
Schwere Kindheit: Vorteil oder Nachteil? 
Mi, 17. Okt 2018 um 16.00 Uhr,
Selbstbewusst: Ich darf so alt aussehen, 
wie ich bin. Mo, 24. Sept. 2018
Ein Thema wurde bereits ausgestrahlt.
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Bevor Obmann Hannes Nimpfer seinen 
umfassenden Tätigkeitsbericht des abge-
laufenen Jahres vortrug, gedachte man 
den sechs in diesem Berichtszeitraum ver-
storbenen Mitgliedern: 
Christine Hüttenbrenner, Adolf König,  
Elisabeth Mostegl, Friederike Gamsjäger, 
Hermenegild Waggermayer und Johann 
Haberl.

Obmann Vzbgm. Hannes Nimpfer ließ in 
seinem Bericht das Jahr 2017 nochmals 
Revue passieren, wobei er auch seine Freu-
de über das familiäre Miteinander aus-
drückte. Einen großen Zuspruch fanden 
unter den 156 Mitgliedern wieder die 3 
Ausflüge, die Wanderungen sowie der 
Bezirkswandertag, das Sport-Aktiv-Fest, 
die Kammerner Luftdruckgewehr Schieß-
meisterschaft anlässlich des großen 3 Tage 
Zeltfestes, ein Flohmarkt anlässlich des 
Marktfestes, das Valentins-Kaffeeplau-

scherl, die Weihnachtsfeier, mehrere Eis-
stockschießen, die Vereinskegelmeister-
schaft sowie die wöchentlichen Kegel- und 
14-tägigen Clubnachmittage.

Es ist auch eine Selbstverständlichkeit, dass 
Mitglieder, welche sich in einem Kranken-
haus befinden, dort besucht werden. Eben-
so gibt es für die Mitglieder die Geburts-
tagsgratulationen. 

Für in Not geratene Mitglieder konnten 
über die Seniorenhilfe auch in diesem 
Berichtsjahr wieder finanzielle Unterstüt-
zungen erreicht werden.

Seinen besonderen Dank sprach er Bürger-
meister Karl Dobnigg für seine immer 
gewährten Unterstützungen und allen sei-
nen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Ortsausschuss für deren großartigen Ein-
satz, aber auch allen Mitgliedern für ihre 

Treue und Verbundenheit zum Ortsver-
band, aus.

Johann Klammer brachte als Sektionsleiter 
der Sektion Kegeln einen Bericht über 
deren viele Aktivitäten und über die 
Bezirkskegelmeisterschaft und Obmann-
stellvertreter Josef Csatalinatz berichtete 
als Verantwortlicher des Stocksportes über 
deren durchgeführte Eisstockschießen.

Erfreut wurde auch der Kassabericht von 
Bettina Lieber aufgenommen. 

Bei der anschließenden Neuwahl wurde 
der gesamte Vereinsvorstand einstimmig 
wiedergewählt.

Bezirksobmann GR Reinhold Metelko gra-
tulierte dem Vereinsvorstand zur einstim-
migen Wiederwahl und sprach den Kam-
merner Funktionärinnen und Funktionären 

Jahreshauptversammlung 
des Pensionistenverbandes Kammern
Am Samstag dem 10. März fand im Kinderfreundeheim, welches gleichzeitig eine Begegnungsstätte für „Jung und Alt” ist, 
die Jahreshauptversammlung des Pensionistenverbandes Kammern statt. Obmann Vizebürgermeister Hannes Nimpfer konnte 
neben den überaus zahlreich erschienenen Mitgliedern auch die Landesvorsitzende NRAbg. a. D. Sophie Bauer, Bezirksobmann 
GR Reinhold Metelko, Bürgermeister Karl Dobnigg, Ehrenobmann Matthäus Gruber sowie Gemeinderätin Marianne Reibenbacher 
und Gemeinderat Franz Bauer herzlich begrüßen. 

Erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung 
der Marktgemeinde 
Kammern und den 
geschätzten Kunden

SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV
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für diese großartig erbrachten Leistungen 
seine Hochachtung aus und dankte ebenso 
herzlich für deren vorbildlichen Einsatz 
sowie der guten Zusammenarbeit.  
Er wünschte Obmann Vzbgm. Hannes 
Nimpfer sowie dem gesamten Vereinsaus-
schuss weiterhin alles Gute und viel Erfolg.

Sehr erfreut zeigte sich die Landesvorsit-
zende NRAbg. a. D. Sophie Bauer über die 
vielen Aktivitäten, welche hier in Kammern 
vom Pensionistenverband für die ältere 
Generation durchgeführt werden. Sie gab 
auch einen kurzen Einblick in die wichtig-
sten Anliegen des Pensionistenverbandes, 
welche eine Verbesserung in vielen Berei-
chen für die ältere Generation erbringen 
soll. Sie gratulierte ebenfalls dem gesam-
ten Team zur Wiederwahl und meinte 
dabei, Kammern kann sich glücklich schät-
zen, so einen „jungen Spund“ als Obmann 
zu haben.

Bürgermeister Karl Dobnigg sprach ein-
gangs seines Referates Obmann Hannes 
Nimpfer und seinem gesamten Ausschuss 
ebenfalls den herzlichsten Dank für den 
vorbildlichen Einsatz zum Wohle der älte-
ren Generation aus. 

Ebenso dankte er den vielen fleißigen  
Helferinnen und Helfern, welche immer 
wieder bei den verschiedensten Veran-
staltungen tatkräftig mitarbeiten.

Bgm. Karl Dobnigg gab auch einen  
kurzen Überblick über das Gemeinde-
geschehen und deren derzeitigen Aktivitä-
ten sowie die künftigen Vorhaben für  
ein noch lebens- und liebenswerteres 
Kammern. 

Abschließend nahmen Obmann Vzbgm. 
Hannes Nimpfer, NRAbg. a. D. Sophie  
Bauer und Bgm. Karl Dobnigg die Ehrung 
von 33 Mitgliedern vor und dankten diesen 
gleichzeitig für die langjährige Treue und 
Verbundenheit zum Ortsverband. 

Mit einem gemütlichen Beisammensein bei 
Getränken und einer kleinen Jause fand 
diese überaus gut besuchte Jahreshaupt-
versammlung ihren Abschluss.

Einen schönen 
Urlaub, 

sowie erholsame  
Ferientage 

wünscht Ihnen und  
Ihren Familien

Vzbgm. Hannes Nimpfer

Ein Teil der langjährigen und treuen Mitglieder des Pensionistenverbandes Kammern im Kreise der Gratulanten.

Treuenadel in Bronze für  
5-jährige Mitgliedschaft:
Ewald BAUMANN
Siegfried BRANDAUER
Manfred LECHNER

Treuenadel in Silber für 
10-jährige Mitgliedschaft:
GR Franz BAUER
Juliane BRANDNER
Josef CSATALINATZ
Mathilde EGLAUER
Hermann GALLER
Sabine GALLER
Waltraud HAUBMANN
Günther HIEBL
Eva HOFBAUER
Gottfried HUBMANN
Bettina LIEBER
Hannes LIEBER
Hans-Peter MODER
Prof. Dr. Dir. Friedrich PFATSCHBACHER 

Maria POJER
Erich SCHNEIDER
Silke DUNKEL
Johann TRAXLER
Gertrude WERNBACHER

Treuenadel in Gold groß für
20-jährige Mitgliedschaft:
Josefine KOGLER
Heinrich SAIGER
Albin WAGGERMAYER

Treuenadel in Gold groß für
25-jährige Mitgliedschaft:
Johann ROSENBERGER
Charlotte STROHMAIER
Johann WERL

Treuenadel in Gold groß für 
30-jährige Mitgliedschaft:
Leanda PERCHTOLD

Für ihre langjährige Treue und Verbundenheit zum Pensionisten- 
verband Kammern wurden nachstehende Personen geehrt:
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Wir wünschen Ihnen, Ihren 
Familien und natürlich auch den  

Kindern einen schönen und 
erholsamen Sommer!

Das Team vom Kindergarten Kammern.
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Kuchen backen für die MamasVor der Muttertagsfeier haben die Kinder für ihre Mamas fleißig Kuchen gebacken. Mit Liebe haben sie beim Zureichen der Zutaten und beim Teigrühren geholfen. Nach der Muttertags  Vorstellung wurden die Kuchen von den Mamas und den Kindern verspeist.

Besuch bei der FeuerwehrDie Feuerwehren Seiz und Kammern haben den Kindergarten zu einem ganz besonderen Tag bei der Feuerwehr eingeladen. Gemeinsam mit der Volksschule Kammern konnten  wir viele Dinge der Feuerwehr ansehen und auch ausprobieren. Ein ganz besonderes  Highlight war eine Ausfahrt mit dem Feuerwehrauto. Wir möchten uns für diese  Einladung recht herzlich bedanken. Außerdem bedanken wir uns bei Herrn  Bürgermeister Karl Dobnigg für das leckere Eis.

Ein spannendes und 
aufregendes Kindergartenjahr 

neigt sich dem Ende zu. 
Wir haben in diesem Jahr 

sehr viel erlebt und  
gemeinsam mit den Eltern 
und Herrn Bürgermeister 

Karl Dobnigg viele 
Feste gefeiert. 

Einige unserer Aktivitäten  
möchten wir nun erwähnen:

Waldspaziergang
Ganz begeistert sind die Kinder, wenn wir einen Spaziergang in den nahegelegenen 

Wald machen. Beim Sammeln von Zäpfen, Ästen und anderen Naturmaterialien sind sie 

eifrig dabei. Besonders aufregend ist es, wenn wir ein Waldtier beobachten können.

Geburtstagsfeiern 
im Kindergarten
Jedes Kind freut sich  

auf seinen ganz  
besonderen Tag.  

Gemeinsam mit der  
ganzen Kindergarten- 
gruppe und den Eltern 
wird der Geburtstag im 
Kindergarten gefeiert. 

Mit Kuchen, Liedern und 
Geschenken werden die 

Kinder überrascht.

HochbeetAuch heuer wieder haben wir unsere Hochbeete bepflanzt. Die Kinder konnten selbst die Radieschen, Karotten und  

die Kresse säen und den Salat und die Erdbeeren einsetzen. Fleißig haben sie die Pflanzen gegossen und gepflegt.  

Mittlerweile konnten wir bereits etwas aus unseren Hochbeeten ernten. 

Geschenk des JagdschutzvereinesDer Jagdschutzverein der Ortsstelle Kammern hat dem Kindergarten ein Buch „Wildtiere entdecken“ gespendet. Hiermit möchten wir uns recht herzlich für dieses Geschenk bedanken.

Abenteuertage mit dem Outdoor 
Trainer Achim Lercher

Besonders viel Spaß hatten die Kinder bei 

unseren Waldtagen mit Outdoor Trainer Lercher 

Achim. Spielerisch konnten wir die Natur 

erforschen. Wir haben mit Materialien aus dem 

Wald Bilder gestaltet und sogar eine Kugelbahn 

gebaut. Bedanken möchten wir uns bei Achim 

Lercher, dass er so ein tolles Programm für  

Kindergartenkinder zusammengestellt hat.

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN
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Die Tendenz dazu lag schon lange in der 
Luft. Das Durchschnittsalter der 12 aktiven 
Mitglieder des Gesangvereins stieg in der 
Vergangenheit kontinuierlich an. Außer-
dem fehlte der Nachwuchs, und zudem 
hatten in den vergangenen Jahren einige 
erfahrene Sänger den Chor verlassen.  
So ersuchte auch Chorleiter Ernst Heben-
streit jun. bei der Jahreshauptversammlung 
im Februar 2018 um eine zweijährige 
Ruhendstellung seiner Tätigkeit, da er die 
zweijährige Meisterschule der voestalpine 
absolvieren wird. Trotz zugesicherter 
Unterstützung von Bürgermeister Karl 
Dobnigg und Gemeindekassier Anton Küh-
berger war es einerseits nicht möglich 
einen Chorleiter/In zu finden, der unserer 
Situation entsprechend den Chor über-
nommen hätte und andererseits konnten 
wir uns aus finanzieller Sicht, während der 
Abwesenheit von Ernst Hebenstreit jun. 
keinen anderen leisten. So kam es wie es 
kommen musste und bei der außerordent-
lichen Hauptversammlung am 19. Juni 
2018 beschlossen alle Sänger einstimmig 
den Verein mit 1. Juli 2018 aufzulösen. 
Diese Entwicklung gibt es nicht nur bei der 

Sängerrunde Kammern. Auch vielen ande-
ren Männergesangsvereinen geht es ähn-
lich. Arbeitsstress, Freizeitangebot, sich 
nicht binden wollen, sowie moderne Medien 
sind Gründe dafür, dass viele Männer den 
Mut zum Selber-Singen verlieren. 
Somit ist einer der ältesten Traditionsver-
eine der Gemeinde Kammern Geschichte! 
Es ist uns ein ehrliches Bedürfnis all jenen 
zu danken die uns jahrelang die Treue 
gehalten haben, bei den Veranstaltungen 
unterstützt und dadurch unser Chorleben 

zu einem großen Teil erst ermöglicht haben. 
Besonders bedanken möchten wir uns auch 
bei den Vertretern der Marktgemeinde 
Kammern, wir wurden bei all unseren 
Anliegen hervorragend unterstützt. 
Bedanken tun wir uns ganz herzlich beim 
befreundeten Singkreis und Ulrichschor 
Seiz für die gemeinsamen schönen Stun-
den. Diese Freundschaft hat bleibende 
Erinnerungen hinterlassen. Zuletzt ein 
Danke unseren Sängerfrauen für ihre Mit-
hilfe und Nachsicht.

Am 27. März 2018 kamen die Sänger der 
Sängerrunde Kammern im Vereinslokal 
zusammen um den 80. Geburtstag von Sbr. 
Matthäus Gruber zu feiern. 
Unser „Hias“ wie wir in nennen, kam am  
25. März 1938 in Hohentauern zur Welt 
und hatte es nicht immer leicht. Er hat das 
Leben immer angenommen und sich nie 
geschont. So hatte er in den 50er und 60er 
Jahren eine schwere Arbeit im Magnesit 
Bergbau in Wald am Schober-Pass. Dort 
lernte er seine Elisabeth kennen und lieben. 
Hat dann eine Familie gegründet und ein 
schmuckes Haus in der Hochstraße gebaut.
Durch seine vielen Interessen und Hobbys 
wie dem Kegeln, Radfahren, Berggehen, 
Holz- und Waldarbeiten wird die Zeit 
immer zu kurz. Nicht nur bei den Sängern 
stellt er seinen Mann, auch bei anderen 
Vereinen wird auf sein handwerkliches 

Können und Wissen 
nicht verzichtet 
und bringt sich 
damit in und für 
die Gesellschaft der 
Gemeinde ein. 
Als Sangesbruder 
immer korrekt und 
kameradschaftlich, 
seit dem Jahre 2003 
als Archivar gewis-
senhaft in der 
Notenbetreuung und als 1. Tenor fehlen 
kaum „Stricherl“ der Abwesenheit im  
Probenbuch. 
In seiner Laudatio würdigte Obmann Karl 
Kranz die Leistungen des Jubilars, dankte 
für sein Engagement zum Wohle der Sän-
gerrunde und überreichte als Danke und 
Aufmerksamkeit ein Geschenk in flüssiger 

Form. Bei einem gemeinsamen Essen und 
einem guten Tröpferl klang der Abend 
gesellig aus. 
Lieber „Hias“ 80 ist nur eine Zahl. Wir hof-
fen du blickst gerne darauf zurück und von 
uns Sängern viel Gesundheit, Glück und 
noch ein langes Leben, das möge der Herr-
gott dir geben!  

Sängerrunde Kammern
„Die Sängerrunde Kammern verstummt. 
Nach 95 Jahren ist einer der ältesten Vereine
des Orts Geschichte.“ 
„Meine letzte Aufgabe ist es nun, den Deckel der Proben- und Sängermappe zu schließen." Mit diesen Worten  
beendete Obmann Karl Kranz sen. die außerordentliche Hauptversammlung der Sängerrunde Kammern am 19. Juni 2018. 

Glückwunsch zum 80. Geburtstag!
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Die Messgestaltung der ökumenischen Messe Wednesday Night 
Spirit am 24. Jänner hat uns große Freude bereitet. Beim Frau-

ensingtag am 17. März in Großlobming waren auch wieder einige 
Sängerinnen mit Begeisterung dabei. Die Gestaltung der Messe am 
18. März war uns eine Ehre.

Unser Jahreskonzert am 14. April unter dem Motto „Singt  
Dankeslieder" stand ganz im Zeichen unseres Jubiläums  

„30 Jahre Singkreis Kammern", wir durften das Konzert in der 
Kammerner Pfarrkirche abhalten. Begleitet wurden wir von  
Kindern der Volksschule mit der freundlichen Hilfe von Frau  
Direktor Else Schwab. Das Konzert war sehr gut besucht.

Das Begräbnis von Frau Adelinde Lanner am 8. Mai haben wir in 
Trofaiach gesanglich begleitet. Bei der Kapelle von Familie 

Sprung durften wir am 26. Mai die Maiandacht mitgestalten.

Vom 30. Mai bis zum 3. Juni waren unsere Freunde „Manita" aus 
Heidelberg bei uns zu Gast. Es war uns eine Freude, unseren 

Gästen bei gutem Wetter und guter Laune unsere Heimat zu zei-
gen. Herr Gamsjäger hat sich bereit erklärt, Einiges über die 
Geschichte von Kammern zu erzählen, und so erwanderten wir 
einen Teil des Marterlweges, bis zur Blumenwiese und die sehr 
Sportlichen wanderten mit uns bis zur Ruine Kammerstein. Der 
Besuch des Museumshofes war unter der Führung von Herrn 
Gamsjäger auch sehr interessant. 

Unsere Marianne Stabler hat uns auch noch durch den Bienen-
lehrpfad begleitet, natürlich gab es auch eine Honigverko-

stung. Beim Grillen im Kinderfreundeheim konnten wir den Tag 
locker ausklingen lassen. An dieser Stelle möchten wir uns auch 
bei den Kinderfreunden bedanken, dass wir das Heim nutzen durf-
ten. Es war einfach eine sehr gute Lösung, denn wir hätten sonst 
nirgends genug Platz für uns und unsere Gäste gefunden. Am 

Freitag haben wir den Wildpark Mautern besucht, wo Manita auf 
der Steinbock-Alm zum Jubiläum des Wildparks - 50 Jahre - musi-
kalisch gratulieren konnte. Das Publikum und wir waren sehr 
begeistert. Am Samstag konnten wir uns am Biobauernhof von 
Johann und Maria Pollinger von der sehr guten Qualität der 
Milchprodukte überzeugen. Die Führung war nicht nur für unsere 
Gäste sehr interessant und lehrreich. Für die technisch Interessier-
ten gab es auch noch eine Kraftwerksführung. 

Die Vorabendmesse am Abend war dann mit Manita ein krönen-
der Abschluss für unsere Besucher. Der Sonntag stand dann im 

Zeichen des Abschiednehmens, leider mussten unsere Freunde 
wieder die lange Heimreise nach Heidelberg antreten. Aber es gibt 
bestimmt ein Wiedersehen.

Am Sonntag, den 3. Juni gab es für uns auch noch ein freudiges 
Ereignis, wir durften die Taufe von Laurenz Stepisnik in der 

Seizer Kirche begleiten. Wir gratulieren den Eltern herzlich zum 
freudigen Ereignis.

Das Bezirkssingen fand heuer am 16. Juni in Kalwang statt und 
fand unter den Zuhörern große Begeisterung. 

Am 15. Juli dürfen wir in Wald am Schoberpass die Jubelpaar-
messe gesanglich mitgestalten. 

Wir wünschen schöne und geruhsame Sommertage
und bedanken uns für Ihre geschätzten Besuche
unserer Veranstaltungen. 
Ihr Singkreis Kammern

Singkreis Kammern
"Das Miteinander-Singen gehört zu den sensibelsten-schönsten-glücklichsten Formen des  
menschlichen Zusammenseins!" - in diesem Sinne möchte ich Ihnen über unsere Aktivitäten berichten.

Schöne und erholsame Urlaubstage 
wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern
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Und am Muttertagssamstag war es soweit: Wir sangen in der 
Ulrichskirche die Maiandacht und anschließend im Saal der FF Seiz 
unseren Liederabend. Die Tische im Saal waren geschmückt und 
die Jause für unsere Gäste gerichtet. Das Motto des Liederabends 
war „Lausche dem Frühling“. Ein bunter Reigen an Liedern und 
Schlagern und dazwischen erfreute uns Franz Reibenbacher jun. 
mit humorvollen Geschichten und Gedichten. 

Der Lacher im Saal war das „Zahnwehlied“ , welches unser Herren-
quartett mit Hubert Kolland – Gerald Skudnig – Hermann Kislick 
und Wolfgang Mitter, zum Besten gab.

Wir danken unseren Chorleitern Gerald Skudnik und Hermann 
Kislick für ihre Geduld und Mühe welche uns immer wieder zum 
Erfolg führt. Eine ganz besondere Auszeichnung gab es für Herrn 
Franz Reibenbacher sen. Der Steir. Chorverband, vertreten durch  
Frau Gabi Winkler, überreichte unserem Franz eine Ehrenurkunde 
zum 65-Jahre-Jubiläum als Chorsänger. Obfrau Linde Schaar über-
gab einen Geschenkkorb im Namen des Chores.

Das Bezirkssingen veranstaltete der Gesangsverein Kalwang anläß-
lich seiner 125-Jahr-Feier. Der Ulrichschor war mit den Liedern 
„Da bin i daham“ und „Ich wollt, ich wär ein Huhn“ dabei. Ver-
treten waren 10 Chöre aus dem Bezirk. Wir gratulieren den Veran-
staltern zum Jubiläum und auch zum perfekten Ablauf nochmals 
sehr herzlich. Jeder Chor erhielt als Gastgeschenk einen Zirben-
baum im Topf von der Firma Lieco. Unsere Zirbe wird nach dem 
Seizer Umgang bei der Ulrichskirche eingepflanzt. Es war eine 
fröhliche und schwungvolle Veranstaltung. Jeder Chor wurde von 
der Gstanzlmusi Fam. Bauer speziell vorgestellt – eine famose Idee 
und eine tolle Ausführung.

Beim Marktfest werden wir wieder dabei sein und freuen uns 
auf Ihren Besuch. Schönen Urlaub und schöne Ferien!

 Sailer (Schriftführer)

Ulrichschor Seiz

Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank in Kammern wünschen  
Ihnen und Ihrer Familie einen schönen und erholsamen Urlaub.

HEIMAT – KULTUR – HEIMAT – KULTUR – HEIMAT – KULTUR – HEIMAT

Nach unserer Jahreshauptversammlung ging es mit Schwung  
an die Arbeit. Arbeit heißt beim Chor - proben - proben - proben.

    B
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 Bestattung
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0 - 24 Uhr auch an Sonn- und Feiertagen

Alle Bestattungsarten werden von uns kompetent durchgeführt.

Wir beraten Sie auch gerne bei Ihnen zu Hause.
Unser Familienbetrieb organisiert die gesamte Trauerfeier 

auch am Wochenende sowie an Feiertagen.

8775 Kalwang, Marktstraße 69
0 38 46 / 82 03
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Musikverein Kammern
Wissenswertes über den Musikverein

HEIMAT – KULTUR – HEIMAT – KULTUR – HEIMAT – KULTUR – HEIMAT

Am 9. Dezember 2017 fand unser traditionelles Erlebniskonzert unter dem Motto „Musikikonen“ statt, im Rahmen dessen  
wurden bekannte Melodien vieler namhafter Musiker dem Publikum im gut besuchten Heimatsaal präsentiert. 

Der Weihnachtsmonat ist bei uns Musikerinnen und Musikern 
traditionell von einem dicht gedrängten Programm beherrscht, so 
wurden zahlreiche besinnliche Veranstaltungen in der stillen Zeit 
von uns musikalisch umrahmt. 

Zu Ostern und am 1. Mai weckten wir die Bevölkerung von  
Kammern und den umliegenden Dörfern mit fröhlichen Marsch-
klängen. An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren Unter-
stützern – sei es nun in Gestalt von Marschverpflegung, Applaus 
oder Spenden – herzlich bedanken. Auch am 26. Oktober werden 
wir den musikalischen Aufweckdienst in den Ortschaften Pfaffen-
dorf, Seiz und Liesing spielen und freuen und schon sehr darauf!

Musikalisch umrahmt haben wir zudem die Prozession bei der Palm-
weihe und den Festakt bei der Sanitätsleistungsprüfung der FF Seiz.

Im Mai durften wir die Freiwilligen Feuerwehren beim Floriani-
kirchgang in Kammern musikalisch begleiten und auch die Messe 
umrahmen. Am frühen Morgen des Florianitages machten wir uns 
aber schon auf den Weg, die Bewohner von Kammern zu wecken, 
die wir auf Grund des Wetters am Ostersonntag nicht mehr be-
suchen konnten. Auch die Erstkommunionkinder und deren Eltern 
sowie alle anderen stolzen Verwandten begleiteten wir musika-
lisch auf ihrem Weg in die Kirche. Es war uns eine Ehre, beim 
Seizer Umgang und dem Ulrichsfest dabei sein zu dürfen, außer-
dem nahmen wir auch am heurigen Bezirksmusikertreffen in 
Niklasdorf teil.

Zu guter Letzt darf natürlich die musikalische Gestaltung der  
Messe und des Frühschoppens im Rahmen des Marktfestes nicht 
unerwähnt bleiben.

Besonders hervorheben möchten wie die musikalischen Leistun-
gen unsere Jugend: Lorenz Heinzinger, unser kleines Allround-
talent, hat im Mai dieses Jahres das Jungmusikerleistungsab- 
zeichen in Silber auf der B-Tuba mit ausgezeichnetem Erfolg 
abgelegt. Katja Butter, Tochter unseres Flügelhornisten Claus  
Butter und derzeit noch nicht aktiv bei uns im Verein, hat das 
Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze auf der Querflöte eben-
falls mit ausgezeichnetem Erfolg abgelegt.

Wir gratulieren euch zu eurem großartigen Erfolg und wünschen 
euch weiterhin viel Spaß und Freude beim Musizieren.

Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereines Kammern 
wünschen Ihnen einen schönen Sommer. 
Wir freuen uns auf ein Wiederhören! 

Besuchen Sie uns auch unter 
www.musikverein-kammern.at

                                                          Bettina Schaar  
(Schriftführer)

www.elektro-gruber.com
Bundesstraße 7  I  8772 Timmersdorf  I  Tel.: +43 (0)3833/86 87-0  I  office@elektro-gruber.com  I  www.elektro-gruber.com

Erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung
der Marktgemeinde 
Kammern und den 
geschätzten Kunden
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Dieser Angriff wurde vor sehr langer Zeit genau definiert und somit 
entstand daraus auch ein Wettkampf der nun jährlich in Form eines 
Bereichsleistungsbewerbes, jeder Bezirk für sich und dem Landeslei-
stungsbewerb durchgeführt wird. Die Besten beim Landesbewerb 
qualifizieren sich für den Bundesbewerb; in weiterer Folge auch für 
internationale Wettkämpfe. Dorthin ist es für unsere Gruppe noch 
ein weiter Weg!

Der Bewerb wird als 
Bewerb in Bronze, 
dabei sind alle 9 Posi-
tionen an die Mit- 
glieder fix vergeben 
und dem Bewerb in 
Silber, dabei werden 
alle 9 Positionen ge-
zogen durchgeführt. 
D.h. jeweils 2 Durch-
gänge pro Antreten. 
Wir waren auch heuer 
wieder mit einer Grup-
pe mit dabei. Den Win-
ter über wurde eifrig 
trainiert und so konn-
ten wir am 26. Mai in 
Kapfenberg Diemlach unser Können unter Beweis stellen. Geschlagen mussten wir uns 

lediglich der Gruppe aus Mautern geben und waren auf den erreich-
ten 2. Platz sehr stolz. Dieser Bewerb diente auch der Qualifikation für 
den Landesleistungsbewerb am 22. Juni in Murau. Bei diesem An-
treten, ebenfalls in Silber und Bronze waren wir im guten Mittelfeld 
zu finden und damit auch sehr zufrieden. Der Höhepunkt dieses Tages 
war sicherlich der Aufmarsch mit mehr als 2.500 gleichgesinnten 
Kameraden durch die Stadt Murau inklusive Defilierung vorbei an der 
Bevölkerung und den Ehrengästen. 
Diese Bewerbe wechseln jährlich den Veranstaltungsort und so wird im 
nächsten Jahr der Bereich Leoben für die Ausrichtung des Landes- 
leistungsbewerbes in Trofaiach am 28. und 29. Juni 2019 und im 
Besonderen die Feuerwehr Kammern für die Ausrichtung des Bereichs- 
leistungsbewerbes verantwortlich sein. Dieser wird am 25. Mai am 
Sportplatzgelände durchgeführt werden. 
Für uns wird das ein ganz besonderer Tag, werden wir dabei doch 
unser neues HLF 2 in Dienst stellen und ihnen erstmals präsentieren 
können. Die Vorbereitungen dafür laufen auf Hochtouren und  
ich bin der festen Überzeugung, dass wir gemeinsam wieder einen 
weiteren Meilenstein in der Geschichte der Feuerwehr Kammern 
setzen werden. 
Ganz alleine werden wir es sicherlich nicht schaffen, aber mit Unter-
stützung der Gemeinde wird es funktionieren. Wir werden uns einiges 
an Sammelaktionen überlegen und hoffen dabei auch sehr auf ihre 
geschätzte Unterstützung wenn wir auf sie zukommen. Jede Spende 
ist dabei sehr gut angelegt und hilft uns weiterhin als Garant für ihre 
Sicherheit aufzutreten. 
Wir freuen uns schon heute sehr auf diese Veranstaltung auch wenn 
wir wissen mit wieviel Arbeit es noch verbunden sein wird. Auch 
über jede persönliche tatkräftige Unterstützung freuen wir uns sehr. 
Abschließend wünsche ich ihnen und meinen Kameraden einen 
schönen Sommer und hoffe dass sie jederzeit gesund und wohlbe-
halten wieder nach Hause kommen.                   Hans-Peter Moder, ABI

FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR

Freiwillige Feuerwehr Kammern
„1:8, die Löschgruppe im Angriff“

BAU OG

KAFEL
KAFEL&

Wir wünschen der Bevölkerung der
Marktgemeinde Kammern sonnige

und erholsame Urlaubs- bzw. 
Ferientage.

mobil: +43 676 624 1778
mobil: +43 676 906 4228

e-mail: kafel@kafelbau.com

8772 TRABOCH
DORFWEG 5/ I

Für alle die mit diesem Begriff nichts anzufangen wissen: 1 Kommandant führt mit seinen 8 Kameraden und dem zur 
Verfügung stehenden Material und Gerät einen Angriff auf ein Feuer durch; sozusagen das 1mal1 des Feuerwehrmannes. 



Allen voran möchte ich Ihnen zwei neue Mitglieder des Jugendbetreu-
erteams der Freiwilligen Feuerwehrjugend Seiz vorstellen: Daniel Zauner 
und Julia Debeletz wurden Anfang dieses Jahres offiziell in das Betreu-
erteam aufgenommen und werden die Jugendarbeit der FF Seiz fortan 
tatkräftig unterstützen. Erfreuenswerterweise verzeichnet nicht nur die 
Jugendbetreuung einen Zuwachs, auch unsere Feuerwehrjugend erfreut 
sich laufend neuer Mitglieder: Mit 14 aktiven Jugendlichen ist die Seizer 
Jugendfeuerwehr für 2018 schlagkräftig aufgestellt und die Zukunft 
unserer Feuerwehr ist für die nächste Generation gesichert.
Im Dezember letzten Jahres veranstalteten wir unsere alljährliche 
Nikolausaktion, bei der der Nikolaus mit seinen Begleitern zu den 
Familien gekommen ist um sie auf die Weihnachtszeit einzustimmen. 
Diese Aktion findet stets großen Anklang bei der Bevölkerung und es 
freut uns immer wieder, den funkelnden Kinderaugen eine Freude zu 
bereiten und das Brauchtum aufrecht zu erhalten. 
Zu Weihnachten überbrachten wir das Friedenslicht aus Betlehem in 
die Haushalte unseres Einsatzgebietes. Auch diese Aktion führt die 
Feuerwehrjugend seit nunmehr 14 Jahren durch und zählt somit als 
Fixpunkt im Jahreskalender.
Angefangen mit dem Jahreswechsel haben wir mit den Vorbereitun-
gen für den Wissenstest der Feuerwehrjugend begonnen, der im März 
in Niklasdorf stattfand. Bei diesem Test gilt es das Grundwissen der 
Feuerwehrjugend zu überprüfen und die Jugendlichen bestmöglich 
auf den Aktivstand vorzubereiten. In den Stationen wurde das Wissen 

zu Organisation, 
Dienstgrade, Gerä-
tekunde, Exerzier- 
und Funkdienst 
abgefragt. Für die 
jüngsten Mitglie-
der (zehn und elf 
Jahre) fand das 
Wissensspiel statt, 

bei dem Feuerwehrrelevantes spielerisch erarbeitet wurde. Der 
gesamte Bewerb wurde von unserem Bereichsjugendbeauftragten 
Ernst Mündler und seinem Bewerterstab organisiert und durchge-
führt. Alle unsere Jugendlichen konnten sich die begehrten Abzeichen 
in den jeweiligen Stufen Bronze, Silber und Gold sichern.

Anfang April nahm die Jugend wieder mit großer Begeisterung an der 
Aktion „Saubere Steiermark“ teil. Gemeinsam mit der Feuerwehrju-
gend Kammern befreiten wir unser Gemeindegebiet von großen 
Mengen Müll und jeglichem anderen Unrat. 
Seit Ende April bereiten wir uns intensiv auf den Bereich- und Lan-
desleistungsbewerb der Feuerwehrjugend vor. Beim Bereichsbewerb, 
der heuer am 7. Juli in Pusterwald stattfinden wird, werden die Seizer 
Jungflorianis in einer gemischten Gruppe aus verschiedenen Wehren 
des Bereiches Leoben an den Start gehen um die begehrten Abzeichen 
in den jeweiligen Stufen zu erlangen.
Angeknüpft an den Bereichsbewerb findet Mitte Juli der Landesju-
gendleistungsbewerb in St. Peter am Kammersberg statt. Nach dem 
vielen Übungsaufwand ist die Motivation in der Gruppe hoch auch 
auf Landesebene respektable Resultate zu erreichen. Wir zeigen uns 
demnach sehr zuversichtlich, dass wir uns auch am Land von unserer 
besten Seite präsentieren werden!

In diesem Sinne wünschen alle Jugendlichen der Freiwilligen  
Feuerwehr Seiz Ihnen und Ihrer Familie eine schöne und  
unfallfreie Urlaubszeit sowie erholsame Ferien! 
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Feuerwehrjugend SEIZ 
Geschätzte Bevölkerung! Liebe Jugend!

FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR – FEUERWEHR

Ich darf Ihnen mit diesen Zeilen einen kurzen Einblick in die Arbeit der Feuerwehrjugend Seiz im ersten Halbjahr 2018 geben.

Einen schönen und
 erholsamen Urlaub
wünscht Ihnen

Brandner Dominik, Jugendbeauftragter der FF Seiz
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Mag. Michael Schickhofer
LANDESHAUPTMANN-STV.

#Unsere Kinder.

Unsere Zukunft.
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Landeshauptmann-Stv. Mag. Michael Schickhofer

Mehr Zeit für Familie und Privatleben –  
statt hackeln bis zum Umfallen 
Die Steiermark ist ein wunderschönes Land mit wunderbaren Menschen. 
Für ein erfülltes Leben und für das Lebensglück der Steirerinnen und 
Steirer sind aber viele Faktoren entscheidend. 

Besonders für Familien ist das der Aus-
gleich zwischen Familienleben, Arbeit und 
Freizeit. Für ein geregeltes Familienleben 
braucht es Planbarkeit, damit sich die 
Eltern um ihre Kinder kümmern können, 
mit ihnen auf den Sportplatz gehen  
können, oder einfach zur Feuerwehrübung 
oder zur Stadtkapellenprobe gehen  
können.
Genau dieses Lebensglück ist jetzt aber 
bedroht. Der 12-Stunden-Tag und die 60- 
Stunden-Woche der schwarz-blauen Bun-
desregierung nehmen vielen arbeitenden 
Steirerinnen und Steirern das letzte Stück 
Planbarkeit. Der Druck auf viele Arbeite-
rinnen und Arbeiter sowie Angestellte wird 
deutlich zunehmen. 
Die Sozialdemokratie steht seit jeher für 
Aufstieg durch Leistung und für ein  

soziales und faires Miteinander im Land. 
Acht Stunden Arbeit, acht Stunden Freizeit 
und acht Stunden Schlaf und damit  
ein geregeltes Alltagsleben wird damit für 
viele Menschen in unserem Land in weite 
Ferne rücken. 
Besonders im Handel bringt der 12-Stun-
den-Tag von Schwarz-Blau viele Mit- 
arbeiterinnen und Mitarbeiter in eine 
unglaublich schwierige Situation. Familie, 
Beziehung, Freunde, Privatleben und 
Ehrenamt brauchen Planbarkeit. Viele 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
verlieren dadurch das letzte Stück Planbar-
keit in ihrem Leben überhaupt. 
Die steirische Sozialdemokratie mit Landes-
hauptmann-Stv. Mag. Michael Schick- 
hofer an der Spitze hat für ein freiwilliges 
Modell 30:30 plädiert, wonach Männer 

und Frauen je 30 Stunden im Erwerbsleben 
stehen und sich gemeinsam um die Kinder 
kümmern, als Gegenmodell zur schwarz-
blauen 60-Stunden-Woche. Die steirische 
SPÖ wird daher Seite an Seite mit den 
arbeitenden Menschen im Land gegen die 
60-Stunden-Woche kämpfen, um allen 
Steirerinnen und Steirern ein erfülltes und 
gutes Leben zu ermöglichen.

SPÖ-Chef Mag. Michael Schickhofer kämpft  
gegen den 12-Stunden-Tag.

Foto: © Bergmann



SPÖ macht mobil gegen die unsoziale 60-Stunden-Woche
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Nach dem Streichen wichtiger Beschäftigungsprogramme wie der Aktion 20.000 und den Kürzungen bei Arbeitsmarktservice 
und Lehrlingsausbildung unternimmt die Kurz/Strache-Regierung nun den nächsten Anschlag auf die ArbeitnehmerInnen. 
Kurz und Strache wollen mit allen Mitteln die 60-Stunden-Arbeitswoche durchpeitschen. Die SPÖ macht gegen diese massiven 
Verschlechterungen für ArbeitnehmerInnen mobil.

Konzernkanzler Kurz befriedigt weiter die Wünsche seiner Groß-
spender, die ihre Profite auf Kosten der Beschäftigten maximieren 
wollen. FPÖ-Chef und Vizekanzler Strache – bislang ein Gegner 
der Arbeitszeitverlängerung – ist einmal mehr krachend umgefal-
len und hat die WählerInnen verraten. Schon jetzt arbeiten die 
heimischen ArbeitnehmerInnen hochflexibel – und vor allem: 
Österreichs Beschäftigte sind unfreiwillige Überstundenkaiser und 
leisten jedes Jahr Millionen an Überstunden, ein Großteil davon 

sogar unbezahlt. Denn allein letztes Jahr wurden 45 Mio. Über-
stunden nicht abgegolten. Trotzdem wollen Kurz und Strache die 
60-Stunden-Arbeitswoche den ArbeitnehmerInnen aufs Auge 
drücken. „Die Regierung diktiert hier ein Gesetz, das die Arbeit-
nehmerInnen sehr viel Geld kosten wird. Dass die Beschäftigten 
und ihre Familien massiv in ihrer Freizeitgestaltung beeinträchti-
gen wird. Und das obendrein mit völlig falschen und abgehobenen 
Argumenten vorgetragen wird“, kritisiert SPÖ-Parteivorsitzender 
Christian Kern. Profitieren werden davon nur die Unternehmen, 
„den Menschen drohen Lohnraub, mehr Druck und schlechtere 
Vereinbarkeit von Familie und Beruf“, warnt SPÖ-Bundesge-
schäftsführer Max Lercher.

Kein Hackeln bis zum Umfallen!
Die SPÖ macht daher weiter mobil gegen das Diktat der 60-Stun-
den-Woche der Kurz/Strache-Regierung. „Wir leisten Widerstand 
gegen diese massiven Verschlechterungen für Österreichs fleißige 
Beschäftigte und verstärken unsere Aktionen. Wir werden all 
unsere Kräfte bündeln, um dieser unsozialen Regierung klarzuma-
chen, dass sie nicht einfach über die Interessen von Millionen von 
ArbeitnehmerInnen und ihrer Familien drüberfahren kann!“, 
betont Lercher. Die SPÖ hat u.a. eine Online-Petition gestartet, 

gefolgt von österreichweiten Aktionstagen, einer Hörfunk- und 
Online-Kampagne. Auf https://nein-zur-60-stunden-woche.spoe.
at werden Unterschriften gegen die von der Kurz/Strache-Regie-
rung geplante Arbeitszeitverlängerung gesammelt. „Die generelle 
60-Stunden-Woche betrifft uns alle. Wir wollen allen Bürgerin-
nen und Bürgern, die sich gegen das Gesetzesvorhaben von Kon-
zernkanzler Kurz und seiner Regierung wehren wollen, eine 
Plattform für ihren Protest bieten! Diese wird auch als Plattform 
für weitere Aktionen gegen die Sozialstaatskürzungen der 
schwarz-blauen Regierung dienen“, sagte Lercher. In ganz Öster-
reich finden zudem Aktionstage „Nein zur 60-Stunden-Woche“ 
statt. „Wir werden auf die Straße und auf die Plätze gehen, um 
die Köpfe und die Herzen der Menschen zu erreichen. In Summe 
werden wir in allen Bezirksstädten Österreichs zumindest 200 
Aktionen starten“, sagt Lercher.

Mehr Demokratie und Mitbestimmung
Die SPÖ will bewusst ein Gegenmodell zu den populär geworde-
nen „Führerparteien“ à la Kurz oder Orban sein, „wo einer allein 
entscheidet und die Show wichtiger ist als die Substanz“, sagt 
Lercher. Die SPÖ stellt sich neu auf und alle Mitglieder können und 
sollen von Anfang an dabei sein und mitbestimmen. Erstmals in 
der Geschichte der SPÖ haben SPÖ-Mitglieder die Möglichkeit, 
über ein neues Partei-Programm abzustimmen und erstmals wer-
den alle Mitglieder zur Öffnung der Partei befragt. Die Abstim-
mung ist bis zum 29. Juni möglich – am einfachsten und schnell-
sten online unter befragung.spoe.at. „Zu einer demokratischen 
Partei wie der SPÖ gehört auch eine leidenschaftlich geführte 
Auseinandersetzung über Werte und Inhalte – auch, wenn das 
unbequemer ist, als alles von oben zu diktieren“, sagt der SPÖ-
Bundesgeschäftsführer. Deshalb setzt die SPÖ verstärkt auf mehr 
Mitbestimmung. „Wir können und wir wollen Menschen wieder 
für Politik, für Demokratie und für die politische Arbeit begeistern. 
Indem wir sie mitreden lassen. Indem wir ihnen die Möglichkeit 
geben, mitzuentscheiden. Wir sind überzeugt: Hier liegt die 
Zukunft!“, unterstreicht Lercher. 
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DER SPEZIALIST FÜR 
ALARMANLAGEN UND 
DIGITALE VIDEOÜBERWACHUNG

In Kooperation mit der erfahrenen Firma Gaich Sicherheitstechnik.

WIR BIETEN:

» Fachgerechte Montage von Alarmanlagen
  und digitalen Videoüberwachungssystemen

» Höchste Qualitätsstandards

» Individuelle Lösungen

» Kostenlose und unverbindliche Beratung

Markus Stabler 
Steinrissergasse 3b, 8773 Kammern
Tel. 0664 / 795 39 98
markus@stabler-sicherheit.at
www.stabler-sicherheit.at

SICHERHEITSTECHNIK

VOM FACHMANN

0664 / 795 39 98

Abgestimmt wird über das in einem intensiven und erfolgreichen 
Mitmach-Prozess gemeinsam mit rund 16.000 Interessierten 
erarbeitetes Zukunftsprogramm der SPÖ. Fragen gibt es auch 
zum Entwurf des Demokratie-Pakets, das Mitgliedern mehr 
Rechte und Mitsprache einräumen will: Etwa, ob Mitglieder in 
Zukunft über Koalitionsabkommen auf Bundesebene abstimmen 
oder bei der Erstellung von Wahllisten stärker eingebunden wer-
den sollen. „Wir meinen es ernst mit der Erneuerung unserer 
Partei“, betont Lercher. Die Mitgliederbefragung wird direkten 
Einfluss auf die politische Arbeit und auf die Zukunft der gesam-
ten Partei haben. Auf zukunftsprogramm.at finden sich alle 
Informationen rund um die Mitgliederbefragung, u.a. ein Erklär-
Video zur Abstimmung, häufig gestellte Fragen und Antworten 
und alle Infos über die Modalitäten der Abstimmung. 

Kern auf Tour 
Um mit die Sorgen und Anliegen der Menschen direkt vor Ort 
zu hören und mit ihnen über die Herausforderungen im Land 
und über Gegenkonzepte zur unsozialen Politik der Kurz/Strache-
Regierung zu sprechen, hat SPÖ-Parteivorsitzender Christian 
Kern eine österreichweite Tour gestartet. Die „Stadt.Land.
Zukunft“-Tour führt Christian Kern bis Ende 2019 in alle neun 
Bundesländer und alle Regionen Österreichs. „Wir brauchen die 
kleinen und mittelgroßen Gemeinden und wollen als Opposition 
Öffentlichkeit schaffen“, sagt Kern. "In der Regierung herrscht 
Zukunftsvergessenheit", kritisiert Kern, insbesondere in Hinblick 
auf die 60-Stunden-Woche. Kurz und Strache „überlegen nicht, 
wie die Menschen das unter einen Hut bringen sollen." Die SPÖ 
stellt die Menschen in den Mittelpunkt ihrer Politik und wird 
sich weiter gegen den schwarz-blauen Sozialabbau stark 
machen.

SPÖ-Parteivorsitzender Christian Kern und SPÖ-Bundesgeschäfts-
führer Max Lercher beim Auftakt der österreichweiten Tour 
„Stadt.Land.Zukunft“ in der Steiermark. 

Foto: SPÖ/Sebastian Philipp
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Abg.z.NR Birgit Sandler

Liebe Bevölkerung
von Kammern!
Die neue Regierung hat mit den ersten Ände-
rungen begonnen und die Kürzungen bei 
Kindern und Familien machen mich als Fami-
liensprecherin natürlich besonders betroffen. 
Die Sozialhilfe war immer als letztes Auf-
fangnetz für Menschen gedacht, denen das 
Leben übel mitgespielt hat.
Nun hat die Regierung hat ein neues Modell 
für die Mindestsicherung präsentiert, die 
drastische Kürzungen für ALLE vorsieht. 
Während FPÖ und ÖVP nur über „Auslände-
rInnen“ reden, verschweigen sie, dass die 
Kürzungen vor allem Österreicherinnen und 
Österreicher treffen werden, denn nur 10 % 
der BezieherInnen sind Asylberechtigte.
Besonders Familien, deren Existenz an der 
Mindestsicherung hängt, müssen sich auf 
Kürzungen einstellen:
Die erste Person im Haushalt bekommt  
€ 863,-, die zweite erwachsene Person nur 
mehr 70 % und jede weitere Person über 18 
nur mehr 45 %. Die Hälfte davon als soge-
nannte „Sachleistung“, zB kann die Miete 

direkt an den Vermieter überwiesen werden. 
Für das erste Kind soll man € 216,- erhalten, 
das zweite € 129,- und jedes weitere nur 
noch € 43,- monatlich.
Über 54.400 Familien mit drei oder mehr 
Kindern sind von diesen Kürzungen betrof-
fen. Wenn der Antrag von einer Person ohne 
Pflichtschulabschluss gestellt wird, wird die 
Sozialhilfe gleich um € 300,- gekürzt. Ledig-
lich der Nachweis von guten Deutschkennt-
nissen, kann diese Kürzung verhindern. Rund 
85 Prozent der Kinder, die in Österreich 
Mindestsicherung beziehen (also etwa 
70.000), werden diese Kürzungen zu spüren 
bekommen.
Je mehr Kinder im Haushalt leben, desto 
mehr Ausgaben hat eine Familie. Das Armuts-
risiko ist bei Mehrkind-Familien höher. 
Besonders gefährdet sind Kinder und Jugend-
liche in Haushalten mit mehr als drei Kin-
dern: Liegt das Armutsrisiko bei Familien mit 
einem Kind noch bei 13 Prozent, sind Famili-
en mit drei oder mehr schon bei 21,8 Prozent.

Aber auch ältere Menschen, die ihr Leben 
lang hart gearbeitet haben und arbeitslos 
geworden sind, weil sie nicht mehr arbeiten 
können oder die Firma in Konkurs gegangen 
ist, sollen in Zukunft Mindestsicherung 
erhalten, weil die Notstandshilfe abgeschafft 
werden soll. Sie müssen dann sogar noch ihre 
geringen Ersparnisse auflösen oder ihr Auto 
verkaufen, denn dieser Besitz ist bei einem 
Bezug von Mindestsicherung nicht erlaubt.
Ich möchte in einem Land leben, in dem alle 
Kinder gleich viel wert sind, in dem alle Kin-
der eine Chance auf eine selbstbestimmte 
Zukunft haben und vor Armut geschützt 
werden.
Ich möchte in einem Land leben, in dem 
Menschen, die Jahrzehnte hart gearbeitet 
haben, ein Recht auf ein Einkommen haben, 
von dem sie auch leben können.

Dafür setze ich mich ein! 
Für die Menschen und Kinder
in unserer Region.

Abgeordnete 
zum Nationalrat

Birgit Sandler

Marianne & Markus stabler, Meisterbetrieb gegründet 1948,  Steinrissergasse 3b, 8773 Kammern, T +43 664 43 10 594

BeSuchen 
Sie unsere
Meisterimkerei 
Öffnungszeiten
Mo-Fr: 10-12 uhr, 15-18 uhr
Sa: 10-12 uhr, Mittwochs geschlossen

unser angebot
honig, Bienenwachskerzen, Propolisprodukte, 
Blütenpollen, Gelee Royal, honiglikör, Met
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Im öffentlichen Verkehr bemüht sich das Verkehrsressort der Steier-
mark, das Gesamtangebot für die SteirerInnen in allen Regionen 
Schritt für Schritt zu verbessern. "Bisherige Erfolge waren etwa die 
Erweiterung der S-Bahn in die Obersteiermark, die Umsetzung der 
Mikro-ÖV-Strategie und das klare Bekenntnis zur Mitfinanzierung 
des Straßenbahnausbaus in der Landeshauptstadt", bringt es Ver-
kehrslandesrat Anton Lang auf den Punkt. Der nächste Schritt ist nun 
die Stärkung des Regionalbusverkehrs in der Steiermark. Das Poten-
zial im Regionalbus-Bereich sei "bei weitem noch nicht vollständig 
ausgeschöpft", analysiert der Verkehrslandesrat. "Auch in Regionen, 
wo keine Bahntrassen vorhanden sind und ein Bau auch nicht finan-
zierbar ist, wollen wir ein attraktives Angebot mit Bussen schaffen".
Mit Dezember 2017 sind große Teile des Buslinienverkehrs im Bus-
bündel Eisenstraße verbessert worden. Unter anderem sind der Vier-
telstundentakt Leoben - Trofaiach, der Halbstundentakt Leoben - 
Proleb/Niklasdorf sowie der Stundentakt Leoben - Eisenerz einge-
führt worden. "Um die Attraktivierung in diesem Bündel vollständig 
abzuschließen, wurden auch Planungen für das Liesingtal (Leoben - 
St. Michael - Wald im Schoberpaß) sowie für den Raum St. Stefan ob 
Leoben und Kraubath durchgeführt", so der steirische Verkehrslan-
desrat Anton Lang, der betont: "Gemeinsam mit den Gemeinden sind 
Maßnahmen entwickelt worden, die über den gesamten Tag ein 
gleichmäßiges Angebot für die Bevölkerung bieten, eine bestmögli-
che Vertaktung unter Berücksichtigung des Bahnknotens St. Michael 
zum Ziel hat sowie - und das ist neu - wieder einen Wochenendver-
kehr ins Liesingtal anbietet!"

Auf den einzelnen Linien wurden 
folgende Maßnahmen gesetzt:
Maßnahmen RegioBus 830 Leoben - St. Michael - Leoben
•	Bessere Anschlüsse in St. Michael an S-Bahn 
	 und Intercity Graz - Salzburg
•	Die RegioBus-Linie 830 wird auf einen Zweistundentakt 
	 verdichtet werden: Somit kann das Ziel eines Öffi-Stundentakts 
	 durchs Liesingtal erreicht werden (alternierender Zweistundentakt 	
	 Bahn und Zweistundentakt RegioBus).

•	neuer Buskurs für Lehrlinge und Arbeiter in 
	 Traboch und St. Michael (Ankunft vor 06:00h)
•	Vormittags bessere Erreichbarkeit des UKH Kalwang 
	 von St.Michael aus (Ambulanzen)
•	Abendverkehr als schnelle Verbindung ab Graz bzw. 
	 für Handelsangestellte ab Leoben
•	Grundbedienung durch jeweils fünf Kurspaare an
	 Samstagen und Sonntagen (auch touristische Bedeutung
	 z.B. für Sonnberglifte Wald am Schoberpaß)

Maßnahmen RegioBus 822 Kammern -
Seiz - Trofaiach/Edling - Leoben
•	Einrichtung eines tangentialen Buspaares Kammern - Seiz - 		
	 Edling für Schüler und Lehrlinge nach Eisenerz

Maßnahmen RegioBus X81/831 Trofaiach - St. Michael - Graz
•	Tangentialverbindung Traboch-Trofaiach für Schüler 
	 und Lehrlinge mit Ankunft vor 06:00h in St. Michael
•	Nachmittagskurs X81 nach Graz über die A9 
	 (Kosten alleinig bei Land)

Maßnahmen RegioBus 840 Leoben - St. Michael - 
St. Stefan/Kraubath - Knittelfeld
•	Zusammenlegung der Linien 832 und 840 zur 
	 Vereinfachung der Kundeninformation
•	neuer Buskurs in der Frühspitze für höhere Schüler nach Leoben
•	Ergänzungen im Verkehr an schulfreien Tagen
•	Abendverkehr als schnelle Verbindung ab Graz bzw. 
	 für Handelsangestellte ab Leoben

„Der Betrieb und die Finanzierung der beschriebenen Busleistungen 
wurden in einer Vereinbarung zwischen dem Land Steiermark, den 
betroffenen Gemeinden, den leistungserbringenden Verkehrsunterneh-
men und der Steirischen Verkehrsverbund GmbH auf die Dauer eines 
Jahres (ab Sommerferienbeginn 2018) abgeschlossen”, freut sich Lang. 
Diese Leistungen werden laufend evaluiert, bei entsprechendem Erfolg 
kann das Angebot verlängert werden. Die Kosten belaufen sich insge-
samt auf rund 300.000,- Euro, wobei Gemeinden aus der Region ein 
Drittel der Kosten übernehmen und das Land Steiermark die restlichen 
zwei Drittel übernimmt.

LR Anton Lang

Der neue RegioBus Steiermark:
„Mehr Bus für die Obersteiermark” Landesrat  

Anton Lang 

Das Land Steiermark macht seinen Regionalbusverkehr noch attraktiver. Auch im Liesingtal werden entsprechende 
Maßnahmen gesetzt. "Meine Vision ist, dass es künftig - in Kombination mit S-Bahn und dem Mikro-ÖV - in unserem 
Bundesland keine weißen Flecken mehr gibt. Dazu wird auch der neue RegioBus Steiermark einen wesentlichen 
Beitrag leisten", gibt Verkehrslandesrat Anton Lang die Marschrichtung vor.
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Verkehrslandesrat 
Anton Lang setzt 
neben der S-Bahn 
und dem Mikro-ÖV 
nun auch verstärkt 
auf die RegioBus-
Attraktivierung. 

Foto: Frankl
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www.bestattung-wolf.com

B e s tat t u n g
W O L F

auf Wunsch beraten 
wir sie auch gerne bei 
Ihnen zuhause.

8700 LeOben

Roswitha Kaser
etschmayerstraße 1

tel.:    +43 3842 / 82 444, Fax: DW 12

seriös. einfühlsam. Würdevoll.
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Während Schwarz-Blau mit der 60-Stunden-Arbeitswoche ein Milliardengeschenk  
der Wirtschaft macht setzt sich die SPÖ weiterhin für die ArbeitnehmerInnen ein.

Landtagsabgeordnete
Helga Ahrer

INFORMATION – INFORMATION – INFORMATION – INFORMATION 

LAbg. Helga Ahrer

Liebe Bürgerinnen!
Liebe Bürger!

60-Stunden-Woche
„Bereits jetzt werden jährlich zahlreiche 
Überstunden nicht abgegolten. Wenn die 
schwarz-blaue 60-Stunden-Woche zur 
Regel wird, gibt es bald gar keine Zuschlä-
ge mehr für zusätzlich geleistete Arbeits-
zeit“, so LAbg. Helga Ahrer. In Österreich 
arbeiten Vollzeitbeschäftige übrigens 
bereits jetzt mehr Stunden pro Woche als 
im EU-Vergleich.
Neben gesundheitlichen Nachteilen wür-
den auch ehrenamtliche Tätigkeiten, die 
zum wesentlichen gesellschaftlichen 
Leben beitragen, erschwert. Aber auch die 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie würde 
mit einer 60-Stunden-Woche leiden. 
Vor allem im ländlichen Raum erweist sich 
das Kinderbildungsangebot als großes 
Problem. Hier besteht bereits jetzt Hand-
lungsbedarf, der bei einer 60-Stunden-
Woche noch dringender wäre.

„Aber auch die Pflege von Angehörigen ist 
mit einer 60-Stunden-Woche nur schwer 
vereinbar. Pflege zuhause ist zeitintensiv 
und belastet physisch und psychisch. Dies 
dann noch mit einem erweiterten Arbeits-
stundenausmaß zu vereinbaren ist beinahe 
unmöglich!“ so Ahrer die betont, dass die 
SPÖ auch weiterhin gegen diese Unge-
rechtigkeiten ankämpfen wird.
AUVA
Ein weiteres unsoziales Thema der schwarz-
blauen Bundesregierung ist die Zerschla-
gung der AUVA. „Auch dies bedeutet ein 
Millionen Eurogeschenk an Großunterneh-
mer zu Lasten der ArbeitnehmerInnen. Die 
Hauptaufgaben der AUVA sind Verhütung 
von Arbeitsunfällen, Rehabilitation und 
Heilbehandlung. Was viele nicht wissen: 
Auch Kindergartenkinder, SchülerInnen 
und StudentInnen sind bei der AUVA versi-
chert“, so die Landtagsabgeordnete. Und 

Ahrer weiter: „Für Inserate sind zig Millio-
nen Euro vorhanden, aber wenn es um den 
Arbeitsmarkt geht und die Gesundheit 
unserer Bevölkerung setzt Schwarz-Blau 
den Sparstift an!“
RegioBus Eisenstraße
„Während also Schwarz-Blau der Bevölke-
rung das Leben schwer macht, kümmern 
wir uns darum, dass es der Bevölkerung 
besser geht. So konnten wir erreichen, dass 
der RegioBus künftig auch Kammern 
anfährt“, freut sich LAbg. Helga Ahrer. 
„Dies ist ein weiterer wichtiger Schritt 
beim Ausbau des öffentlichen Verkehrs, bis 
es keinen weißen Fleck mehr gibt!“ so 
Ahrer abschließend.
Ich wünsche allen einen schönen Sommer!
Für Fragen stehe ich gerne unter 
helga.ahrer@inode.at bzw.  
0664/2635788 zur Verfügung!
Eure LAbg. Helga Ahrer
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Reihburg GmbH  |  Mühlgraben 22 A9  |  8773  Kammern i. L.  |  reihburg@aon.at 

... und Gute Rast!
Gute Fahrt...

wünscht Ihnen die Reihburg GmbH
      mit den Autobahnstationen

   Kammern
            und  Arnoldstein

Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit wünschen
Engelbert Reihs & Sohn mit seinen Mitarbeitern.



Für die Erweiterung von Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen in der Steiermark hat die Landesregierung 
kürzlich Förderungen für Baumaßnahmen bereitgestellt. Davon profitiert auch die Gemeinde Kammern.

Landesrätin 
Mag. Ursula Lackner

Kinderkrippen und -gärten bieten nicht bloß Spiel und Spaß, son-
dern sind Bildungseinrichtungen, die das Fundament für den weite-
ren Lebensweg der Kinder legen“, betont Ursula Lackner, Landes-

rätin für Bildung und Gesellschaft (SPÖ). Daher initiierten das 
Land Steiermark und der Bund eine Ausbauoffensive, in deren Rah-
men für die Jahre 2014 bis 2017 60 Millionen Euro zur Verfügung 
standen. Heuer fließen in der Steiermark weitere neun Millionen 
Euro an die Gemeinden bzw. Trägerorganisationen.
Kürzlich hat die Landesregierung auf Lackners Antrag hin die Aus-
zahlung einer weiteren Tranche an Förderungen beschlossenen – 
unter anderem auch an die Gemeinde Kammern. Sie erhält 39.450 
Euro an Unterstützung für den Ausbau des Kindergartens.

Ausbauoffensive wirkt
„Die Unterstützung der Gemeinden zeigt Wirkung“, betont Lackner: 
Rund steirische 33.300 Kinder besuchen in diesem Jahr Kinderbil-
dungs- und -betreuungseinrichtungen, 29.300 davon einen Kinder-
garten. Die Zahl der in Kindergärten betreuten 3- bis 5-Jährigen ist 
in den letzten drei Jahren um sechs Prozent auf 29.350 gestiegen. 
Das zeigt, dass die Kinderbildung- und -betreuungseinrichtungen 
von den steirischen Familien gerne angenommen werden. Bei den 
4- bis 5-Jährigen verzeichnet das Land eine Betreuungsquote von 
rund 95 Prozent.

LRin Mag. Ursula Lackner 

40.000 Euro Förderung für den Ausbau
des Kindergartens in Kammern

Wir wünschen
der Bevölkerung der 

Marktgemeinde Kammern sowie 
den geschätzten Kunden einen  

schönen und erholsamen Urlaub.

LRin Ursula Lackner zu Besuch in einem Kindergarten.
Bildhinweis: Lunghammer
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Das Prinzip Beteiligung gilt beim dritten Teil des Aktionsplanes zur 
Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention, für neue Aus- 
bildungsformate im IT-Bereich und bei innovativen Wohnprojekten für 
Menschen mit Behinderung. „Wir setzen auf diese Dynamik und  
den Ideenreichtum, die durch die noch stärkere Einbindung von 
Betroffenen sowie Expertinnen und Experten nachweislich entstehen“, 
erläutert SPÖ-Landesrätin Doris Kampus. 
Waren die ersten beiden Phasen des Aktionsplanes von einem Bündel 
an Einzelmaßnahmen (in Summe 147) sowie Initiativen zur Bewusst-
seinsbildung geprägt, ändert sich mit dem dritten Teil die Herange-
hensweise: Kampus: „Besonders wichtig ist mir die Partizipation von 
Menschen mit Behinderung sowie Expertinnen und Experten. Ziele 
sind ein möglichst selbstbestimmtes Leben von und für Menschen mit 
Behinderung und die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben insgesamt.“
Das bedeutendste Forum zur Umsetzung ist die von Kampus ins Leben 
gerufene Partnerschaft Inklusion, in der Betroffene und ihre Vertrete-
rinnen und Vertreter, unabhängige Fachleute, die Trägerorganisatio-
nen, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer aus diesem Bereich, Politik 
und Verwaltung zusammenkommen und -arbeiten. 
Bis 2020 wird das Betreuungsangebot in der Steiermark schrittweise 
ausgebaut. 170 neue Plätze für Menschen mit Behinderung entstehen, 
und zwar regional verteilt in der Steiermark. Hier gilt bei neuen Pro-
jekten der verpflichtende Grundsatz der Inklusion. Konkret wird dieser 
neue Zugang zum Beispiel bei neuen Modellen der inklusiven Wohn-
versorgung. „Wir holen damit Menschen mit Behinderung noch näher 
in die Mitte der Gesellschaft“, betont Kampus. 
Einen weiteren Schwerpunkt der Behindertenpolitik bildet der Schul-
bereich – dazu läuft ein digitales Pilotprojekt in einer Volksschule, in 
der IT-Expertinnen und –Experten mit Behinderung Kinder mit und 
ohne Behinderung im schulischen Umgang mit Tablets unterstützen.  

„Das ist für mich gelebte Inklusion“, betont Soziallandesrätin Kampus. 
Ein inklusiver Arbeitsmarkt ist eines der zentralen politischen Ziele in 
der Behindertenhilfe. „Gerade die Digitalisierung müssen wir hier nüt-
zen“, erläutert Soziallandesrätin Kampus. Digitalisierung und der 
Wandel der Arbeitswelt schaffen neue Perspektiven für Menschen mit 
Behinderung. 
„Alle diese Maßnahmen dienen dazu, dass Menschen mit Behinderung 
so leben, wohnen und arbeiten können wie Menschen ohne Behinde-
rung“, betont Soziallandesrätin Doris Kampus ihr großes Ziel. 

Die Steiermark wird zur Weiterentwicklung der Behindertenhilfe noch stärker die Betroffenen an Bord holen. 
Das zieht sich wie ein roter Faden durch den Katalog an Arbeitsschwerpunkten von SPÖ-Soziallandesrätin Doris Kampus.

Landesrätin 
Mag. Doris Kampus

LRin Mag. Doris Kampus

Behindertenhilfe -
Steiermark geht weiter neue Wege

Soziallandesrätin Doris Kampus: „Menschen mit Behinderung  
sollen so leben,wohnen und arbeiten können wie Menschen  
ohne Behinderung.“                                                Foto: Scheriau

I H R  WA L D

U N S E R E  A R B E I T

I H R  G E W I N N

Mag. Bernd Cresnar 0664 3211778
Christian Wachter 0664 3828687
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www.lignum-austria.at

Waldbetreuung | nachhaltig | naturschonend

Schöne und erholsame Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern
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Großer Glückshafen
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, 	
Fa. ÖSTU-STETTIN, Leoben und Reisebüro RUEFA, Graz	 €	 1.500,00
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Fa. Porr Bau GmbH	 €	 1.000,00
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Bgm. Karl Dobnigg, Kammern	 €	 800,00
Weinregal, Fa. Leier - Durisol, Mautern	 €	 500,00
Gutschein, Fa. Thomas Neubauer, Kammern	 €	 500,00
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, Vzbgm. Hannes Nimpfer, Kammern	 €	 350,00
Gutschein, DI Michael Judmayer ZT GmbH, Leoben-Kammern	 €	 300,00
Gutschein, Fa. Stabler - Sicherheitstechnik, Kammern	 €	 300,00
Gutschein für einen Torantrieb, Fa. EOS - Tore, St. Peter Freienstein	 €	 300,00
Gutschein, Fa. Sochor, Trofaiach	 €	 300,00
Gutschein für Baggerarbeiten, Fa. Ing. Roland Scheucher, Kammern	 € 	 300,00
Gutschein für Holzbau oder Kunst, Fa. Berger, Traboch	 € 	 250,00
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, LH-Stv. Mag. M. Schickhofer	 €	 200,00
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl, 
Baumeister Ing. Dr. Harald Haberl, Wald am Schoberpass	 €	 200,00
Gutschein für eine Reise Ihrer Wahl,  
Fa. Sekundaras Eisenhandel GmbH, Traboch	 €	 200,00
Gutschein, Fa. DMH, Traboch	 €	 200,00
Gutschein für 5 Festmeter Brennholz, Fa. Wachter, Kammern	 €	 200,00
Gutschein für 2,5 Raummeter Brennholz, Fa. Kogler, Kammern	 €	 200,00
Obsidian – Steinarmband von Thomas Sabo, 
Juwelier Neubauer, Bruck/Mur, Kapfenberg und LCS Leoben	 €	 179,00
Gutschein, Fa. Wolf Plastics, Kammern	 €	 150,00
Gutschein, Hotel Waldruhe - Fam. Strasser, Kartitsch	 €	 150,00
Gutschein für einen Rundflug, GH Köck, Mautern	 €	 130,00
Gutschein, ARBÖ Steiermark	 €	 123,00
Plüsch-Golfbär, eni-Autobahnstation Reihburg, Kammern	 €	 110,00
Gutschein, Landesrat Anton Lang, Leoben	 €	 100,00
Gutschein, Lagerhaus, St. Michael	 €	 100,00
Gutschein, Schriftenmaler Maier, St. Stefan	 €	    100,00
Gutschein, Autospenglerei Leitner GesmbH, Trofaiach 	 €	    100,00
Herzerlstuhl, Hans-Peter Moder, Kammern	 €	 100,00
Gutschein, Steuerberatung Gertraud Erdkönig, Kammern	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00 
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Gutschein für eine Glücksparty für 10 Personen, Casino Graz	 €	 100,00
Akku-Bohrschrauber, Fa. Hornbach, Leoben	 €	 99,00
Damen-Armbanduhr, Fa. Arnberger, Nachfolger Frosch, Leoben	 €	 90,00
Duplo-LEGO Explore, Fachgeschäft Hütter, Trofaiach	 €	 86,00
Sachspende, R+G Gostentschnigg, Kammern	 €	 80,00
Espresso Kapselmaschine, Fa. Elektro Marinitsch, St. Michael	 €	 80,00
Sachspende, Fa. Scherübel, Mautern u. Trofaiach	 €	 70,00
Gutschein, Foto Freisinger, Leoben und Trofaiach	 €	 75,00
Gutschein, LAbg. Helga Ahrer, Leoben	 €	    70,00
Gutschein, Fa. Mayer & Putz, Kammern 	 €     	 70,00
Gutschein, Restaurant Robert Purgar, Kammern	 €	 70,00
Gutschein, FSG-Fraktion des Arb.BR der voestalpine Stahl Donawitz	 €	 70,00
Gutschein, FSG-Fraktion des Arb.BR der voestalpine Wire Rod Austria GmbH	 €	 70,00 
Philips Bartschneidgerät, Fa. RED ZAK Schnabl, Mautern	 €	 70,00
Softshelljacke, Fa. Hausmann, Bruck/Mur	 €	 70,00
Sachspende, Fa. Scherübel, Mautern u. Trofaiach	 €	 70,00
Flaschenpost f. 1 Karton Wein, Weinhandel Johannes A. Prein, Timmersdorf	 €	 67,00
Kugelhängeleuchte, Fa. Elektro Gruber, Traboch	 €     	 65,00
Gutschein, Fa. Auto Lasser, Edling	 €	 58,00
Gutschein, Fa. Auto Lasser, Edling	 €	 58,00
Gutschein, Fa. Auto Lasser, Edling	 €	 58,00
Gutschein, Fa. Auto Lasser, Edling	 €	 58,00
Gutschein, Fa. KFZ - Gruber, Traboch	 €	 56,00
Gutschein, Fa. KFZ - Gruber, Traboch	 €	 56,00
Gutschein, Fa. KFZ - Gruber, Traboch	 €	 56,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 56,00
Gutschein, Holzschlägerungsunternehmen Lieber, Leoben-Schladnitz	 €	 50,00
Gutschein, NRAbg. Birgit Sandler	 €	 50,00
Gutschein, LRin Mag. Ursula Lackner	 €	 50,00
Gutschein, LRin Mag. Doris Kampus	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Wlattnig GmbH, St. Lambrecht	 €    	  50,00
Gutschein, MKB-Fensterhandels-GmbH, Übelbach	 €	 50,00
Sparbuch, RAIBA, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Landgasthof Gietl, Seiz	 €	 50,00
Gutschein, Restaurant Robert Purgar, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Pfeiffer - Nah & Frisch	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Pfeiffer - Nah & Frisch	 €	 50,00
Gutschein, SPÖ-Frauen, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Junge Generation der SPÖ Kammern	 €	 50,00
Gutschein, GH Makic, Traboch	 €	 50,00
Gutschein, GR Anton Hammerl, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Fa. PMT-Jetmill, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Reibenbacher, Seiz	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Reibenbacher, Seiz	 €	 50,00

Gutschein, Fa. Juri, Niklasdorf	 €	 50,00
Gutschein, SOB-Bauträger, St. Peter Freienstein	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Mayer - Säumel, St. Michael	 €	 50,00
Gutschein, Fa. ESTET, Madstein	 €	 50,00
Geschenkskorb, Familie Erna und Walter Schuss, Kammern	 €	 50,00
Holzschemmel, Tischlerei Köck, Mautern	 €	 50,00
Leki-Wanderstöcke, Kaufhaus Robl, Mautern u. Trofaiach	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Schraml, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Schraml, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Schraml, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, ADEG Sattler, Timmersdorf 	 €	 50,00
Gutschein, Stadtwerke Leoben	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Martin Graf, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Frisierstube Anni, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Optik Wassler, Trofaiach	 €	 50,00
Gutschein, Gerold Skudnig, Versicherungsmakler, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Gärtnerei Gaspar, Zentralfriedhof Leoben	 €	 50,00
Gutschein, Gärtnerei Kainz, Trofaiach	 €	 50,00
Gutschein, Gärtnerei Penger, Trofaiach	 €	 50,00
Gutschein, Gärtnerei Schacherl, Leoben	 €	 50,00
Gutschein, Tierärzte Rainer, Kammern	 €	 50,00
Geschenkskorb, Schokoria Elisabeth, Leoben	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Martin Tippler, Mautern	 €	 50,00
Gutschein, Claus Kastner, Trofaiach	 €	 50,00
Gutschein für Auto-Innenreinigung, Fa. KFZ-Prentler, Trofaiach 	 €	 50,00
Gutschein, Miniaturgolf Trabochersee, Dorli Mitterhuber, Traboch	 €	 50,00
Gutschein, Michi´s Seeschenke, Trabochersee	 €	 50,00
Gutschein, Michi´s Seeschenke, Trabochersee	 €	 50,00
Gutschein, Montageservice, Fa. Ulrich Ladinig, Kammern	 €	 50,00
Gutschein, Fa. Fiausch, Kalwang	 €	 50,00
Gutschein, Dachdeckerei Neuhold, Kammern	 €	 50,00
Sachspende, Frisör Jutta, Traboch	 €	 50,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 50,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 46,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 46,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 46,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 46,00
Kosmetikprodukte, Gertrude Gostentschnigg, Kammern	 €	 40,00
Gutschein, Heidi’s Haartreff, St. Peter Freienstein	 €	 40,00
Gutschein, Heidi’s Haartreff, St. Peter Freienstein	 €	 40,00
Gutschein, Cafe Gande, Trofaiach	 €	 40,00
Gutschein, Cafe Gande, Trofaiach	 €	 40,00
Geschenkskorb, Willi’s Edelbrände, Trofaiach	 €	 40,00
Gutschein, Cafe Ladi, Kammern	 €	 40,00
Reisegutschein, Busunternehmen Ing. Josef Ulrich, Kammern	 €	 40,00
Reisegutschein, Busunternehmen Ing. Josef Ulrich, Kammern	 €	 40,00
Reisegutschein, Busunternehmen Ing. Josef Ulrich, Kammern	 €	 40,00
Reiseset, GRAWE-Team Mario Pöttler, Kammern	 €	 40,00
Geschenkskorb, Liköre u. Edelbrände Franz Kühberger, Kammern	 €    	  40,00
Gutschein, MC Donald´s, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, Wirtshaus am See, Uwe Reithner, Trabochersee	 €	 35,00
Gutschein, Wirtshaus am See, Uwe Reithner, Trabochersee	 €	 35,00
Car Holder, Fa. RED ZAK Hannak, Trofaiach	 €	 35,00
Car Holder, Fa. RED ZAK Hannak, Trofaiach	 €	 35,00
Sachspende, Fachgeschäft Ingrid Eberl, Trofaiach	 €	 35,00
Sachspende, Fachgeschäft Ingrid Eberl, Trofaiach	 €	 35,00
Gutschein, Gärtnerei Reisinger, St. Michael	 €	 35,00
Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick, Fam. Stegmüller, Gai-Trofaiach	 €	 35,00
Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick, Fam. Stegmüller, Gai-Trofaiach	 €	 35,00
Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick, Fam. Stegmüller, Gai-Trofaiach	 €	 35,00
Gutschein, LANDHOTEL Reitingblick, Fam. Stegmüller, Gai-Trofaiach	 €	 35,00
Gutschein, GH Judmayer, Kammern	 €	 35,00	
Gutschein, GH Viertler, Kalwang	 €	 35,00
Gutschein, Herrenfachgeschäft TREND, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, Fußpflegestudio Anja, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Imkerei Stabler-Toblier, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, ara SHOP, Leoben	 €	 35,00
Gutschein, GH Meisenbichler, Traboch	 €	 35,00
Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern	 €	 35,00	
Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern	 €	 35,00	
Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Transporte und Busreisen Fa. Ebner, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Fa. Schraml, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Fa. Schraml, Kammern	 €	 35,00
Gutschein, Fa. Schraml, Kammern	 €	 35,00
Lego-Scala, Fachgeschäft Hütter, Trofaiach	 €	 35,00
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Wertvolle Preise sind bei der Verlosung zu gewinnen!

Ein großes Danke allen Spendern dieser schönen Preise.
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 FREITAG, 5. OKTOBER - ab 21.00 Uhr

Lederhosen-Disco
mit DJ Remidemi Eintritt: Frei

 SAMSTAG, 6. OKTOBER - ab 20.30 Uhr

Oktoberfest-
Stimmung
mit den volXpop´s,  
Bieranstich mit LH-Stv. Mag. Michael Schickhofer

Eintritt: E 8,-

Großer Glückshafen Um zahlreichen Besuch und den Kauf von Losen bitten die Veranstalter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sonntag gibt es für die Kinder eine Hüpfburg sowie Kutschenfahrten.
Um ca. 14.00 Uhr Schlussverlosung des großen Glückshafens.

An diesen drei Tagen findet auch die  
30. Kammerner Luftdruckgewehr-Schießmeisterschaft statt.
Für die Heimfahrt stehen Taxis bereit.

okto  er
SPÖ, Kinderfreunde und der Pensionistenverband Kammern laden zum 

 1. großen

Vorankündigung

5. – 7. OKT. 2018
in den Heimatsaal Kammern

 SONNTAG, 7. OKTOBER - ab 10.30 Uhr - ca. 17.00 Uhr

Frühschoppen
mit dem Musikverein Kammern
und den Mugl´s Eintritt: 

Freie Spende

FEST

Musikverein Kammern


